
Protokolle
zu den Sitzungen des 43. Rheinischen Provinziallandtags.





Erste Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssäle des Ständehauses zu Düsseldorf

am Sonntag den 8. Februar 1903.

Nach Beiwohnung des in den Hauptkirchcubeider KonfessionenabgehaltenenFcstgottes-
dienstes versammeltensich die Mitglieder des auf heute einberufenen43. Rheinischen Prouinzial-
landtages gegen 12 Uhr im Sitzuugssaale des Ständehauses.

Um 12'/4 Uhr trat, vou einer Abordnuug geleitet, der Königliche Landtagskommissar,
Ober-Präsident der Rheinprovinz Excellenz Nasse in den Saal und eröffneteden Provinzial-
landtag mit einer Ansprache(vgl. stenographischen Bericht).

Als das an Jahren älteste Mitglied des Landtags wurde der AbgeordneteFreiherr
von Wengc-Wulsfen ermittelt. Derselbe übernimmt als Alterspräsidentden Vorsitz uud beruft
die beideu jüngsten Mitglieder des Landtags, Landrat Snethlage und Laudrat Dr. Momm als
Schriftführer bezw, Stimmzähler.

Bei der auf Anordnung des Alterspräsideuteu durch Namensaufruf stattfindenden
Auszählung des Landtags ergibt sich die Anwesenheit von 128 Mitgliedern uud damit die
Beschlußfähigkeit der Verfammlung.

Der Alterspräsident fordert nunmehr die Versammlung auf, in Gemäßheit des Z 32
der Provinzilllordnung zur Wahl eines Vorsitzenden zu fchreitcn.

Der Abgeordnete Friederichs macht den Vorschlag, nachdem der bisherige Vorsitzende,
Se. Durchlaucht Fürst zu Wied eine Wiederwahl abgelehnt habe, den bisherigen stellver.
tretenden Vorsitzenden Graf von Fürstenberg-Stammheim, Excellenz, zum Vorsitzenden
zu wählen, und beantragt die Wahl durch Zuruf vorzunehmen.

Hiergegen erhebt sich Widerspruch,worauf zur Wahl mittels Stimmzettel geschritten wird.
Zu dem Zwecke beschließt die Verfammlung zunächst, daß der gegenwärtigeVorstand des

Landtags als Wahlvorstand für die Wahl des Vorsitzendengelten soll.
Über die Wahlhandlung, wobei der AbgeordneteOberbürgermeisterBecker zum Vor¬

sitzenden gewählt wird, ist ein besonderesProtokoll als Anlage beigefügt. ^
Der Vorsitzende OberbürgermeisterBecker übernimmt nunmehr den Vorsitz uud ersucht ^5^

die Versammlung, dem Alterspräsidenten den wohlverdientenDank für seine Mühewaltung durch
Erheben von den Sitzen zu erkennen zu geben, was geschieht.

Hierauf wird zur Wahl des stellvertretendenVorsitzenden übergegangen.
Zunächst wurde auf den Vorschlag des Abgeordneten Zweigert der bisherige stellver¬

tretende Vorsitzende Graf von Fürstenberg-Stammheim eiustimmig durch Zuruf wiedergewählt,
2*
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welcher aber die Wahl dankendablehnt, Sodann wird auf Vorschlagdes AbgeordnetenSchmidt
uon Schwind und zwar wiederum einstimmigdurch Zuruf der AbgeordneteFreiherr
von Schorlemer gewählt uud nimmt dieser die Wahl an.

Bei der sich anschließenden Wahl der Schriftführer, welche gleichfalls durch Zuruf erfolgt,
werden gewählt: Schraknmp, Spiritus, Snethlage uud I)r, Momm. Diese nehmen sämtlich
die Wahl an.

Das Schriftfiihreramtfür die heutige Sitzung übernehmen bezw, behalten Landrat
Snethlage und Laudrat Dr. Momm,

Der Vorsitzende macht uunmchr dem Herrn Landtagskommissardie Anzeige, daß der
Provinziallandtagkonstituiertsei. Hierauf bringt der Vorsitzende ein dreifaches Hoch auf Seine
Majestätden Kaiser und König aus, in welches die Versammlung begeisterteinstimmte.

Vor Eintritt in die Geschäftemacht der Vorsitzende Mitteilung über die durch Tod
und Mandatsnicderlegung eingetretenenVcränderungrn in der Zusammensetzung des Landtags seit
seiner letzten Tagung. Es sind darnach ausgeschieden:

durch Mandatsniederlcgung: Fabrikbesitzer Lacis,
Banquiervon Nandow,
HüttendirektorLange,
Kaufmann Blum,

«Landrat Geheimer Regierungsrat Rintelen,
"BeigeordneterVeppler,
Geheimer KommerzienratWegeler;

durch Tod: Beigeordneter Radermacher,
'Ehrenbürgermeister Meising,

> Hüttendirektor Zcrwes,
'Geheimer KommerzienratFreiherr uon Stumm-Hnlbcrg,

Beigeordneter Roechling,
'HüttenbesitzerWandesleben,

.Kommerzienrat Ed. Klein,
Kaufmann Schnürte,

» GutsbesitzerLieven,
' WirklicherGeheimer Rat Krupp.

Die Versammlung ehrt das Andenkenan die Verstorbenendurch Erheben von den Sitzen.
Nunmehr findet die Verlosung des Landtags in die nach der Geschäftsordnungzu bildenden

5 Abteilungen statt, wie folgt:
I. Abteilung:

von Beckerath, Böninger, Vünniger, von Vönninghausen, Breuel, von Breuning,
Conze, Corty, Engelsmann, Esser, Fischer, Friederichs (Remscheid),Gauhe, Gessert'
Freiherr von Geyr-Schweppenburg, von Grand-Ry, de Greiff, Grillo, von Groote,
von Gu6rard, Kotier, von Laer, Lehr, Dr. Lembke, von Monschaw, Moog, Dr. Neven

Du Mont, von Niesewand, Oster, Pastor, Scherenberg,

II. Abteilung:
Baumann, Becker, von Veulwitz, Blank, Vöker, Croon, von Ehrenberg, Helfferich,
Graf von und zu Hoensbroech, Graf und Marquis von uud zu Hoensbroech, Hueck,
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Iorissen, Kratz, Kreuser, Lange, Dr. Ing. Karl Lueg, Marx, Oskar von Nell, Peters,
Pingen, Rnab, vom Rath, Dr. von Scindt, F. Schwitz, Schmülder, Schneemann,

Schönnenbeck, Freiherr von Schorlemer, Schrakamp, Zillilen, Zweigert.

III. Abteilung.
Andreae, Brüning, Caspers, Claessen, vi-. Freiherr von Cocls, Dicke, Freiherr
von Diergardt, Dietze, Dingelstad, Graf von Fürsteuberg-Stammheim, von Hagen,
Dr. Hammerschmidt, Heising, Heuser, Clemens Freiherr von Hövel, Kattwinkel,
Klüpfel, Laeis, Freiherr Laur von Mttnchhofeu, Lekebusch, Limbourg, Linz, Melchers,
Merrem, Michels, Molenaar, Dr. Momm, Römer, Fürst zu Wied, Wiggert, Wilkes.

IV. Abteilung:
Freiherr von Dalwigk, Daub, Desträe, Dick, Eckhardt, Herrigel, Aug. Freiherr von
Hövel, Kaufmann, Kaufen, Keller, Dr. Kirchartz, Kirchmann, Dr. Klein, von Krufe, von
Kühlwetter, Nels, Quack, Snethlagc, Freiherr von Solemacher-Antweiler, Spiritns,
von Stedman, Dr. Stratmann, Trommershausen, Veltman, I)r. Venn, Viebahn,
Vopelius, von Wätjen, Walbroehl, Waldthaufen, Freiherr von Wenge-Wulffen.

V. Abteilung:
Prinz von Arenberg, Freiherr von Ayx, Barthels, van Beers, Graf Beissel von
Gymnich, von Boch, Böcking, Eich, Friderichs (Elberfeld),Hilger, Huesgen, Huth-
macher, Iörifsen, Dr. Ioesten, Klotz, Freiherr von Los, Lucas, Heinrich Lueg, Mooren,
Moritz, Dr. Arthur von Nell, Nobinfon, Röchling, Sartorius, Freiherr von Scheibler,
Schieß, Schmidt von Schwind, Schmitz, Schulz-Briefen, Servacs (Für den Stadtkreis

Coblenz noch zu wählender Abgeordneter),
Der Vorfitzende ersucht die Mitglieder der einzelnen Abteilungenmorgen Vormittag um

11 Uhr zusammenzutreten, um nach Konstituierung der Abteilungendie Wahlen für die zu
bildenden Kommissionen: 4 Fachkommissionen,die Geschäftsordnung ûnd die Wahlprüfungs-
kommifsion vorzunehmen.Die Kommifsionen könnten sich dann um 11^2 Uhr koustituiereu und
um 12 Uhr eiue Plenarsitzung stattfinden. Diese Vorschläge finden Zustimmungund wird für
die morgige Sitzung die weiter unten mitgeteilte Tagesordnung gutgeheißen.

Der Vorsitzende giebt sodann noch folgende Eingänge bekannt:
a) Von dem Herrn Landtagskommissarsind die Verhandlungen über die in den Wahl¬

kreisen Neuwied, Kreuznach,Altenkirchen, Cöln-Stadt, Grevenbroich,Mülheim a. d. R.,
Düsseldorf-Land, Essen-Land, Ottweiler und Saarbrückeninfolge Ablebensder bis¬
herigen Abgeordneten und in den WahlkreisenWetzlar, Crefeld, Essen-Land, Trier,
St. Wendel und Bernkastel infolge MandatsniederlegungvorgenommenenErsatzwahlen
übersandt worden.

Diese Verhandlungen sollen zunächst der Wahlprüfungskommifsionüberwiesen werden,
d) Von dem Herrn Landtagskommissarist mitgeteilt, daß die Abgeordneten

Dietze, Esser,
von Monschaw, Pastor
Fischer, und
Grillo, Gauhe

sich für die gegenwärtigeTagung des Provinziallandtages entschuldigt hätten.
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«) Für die heutige Sitzung haben sich entschuldigtdie Herren AbgeordnetenRömer und
Robinson.

6) Der Bürgermeister der Stadt Ruhrort hat eine Denkschrift über die geplante Rhein-
straßcnbrücke Nuhrort-Hombcrgeingesandt,welche auf die Plätze der Herren Abgeordneten
«erteilt werden wird,

e) Desgl. die von dem Bürgermeister von Lobberich eingesandteDruckschrift „Lobberich
Stadt oder Dorf."

l) Die jetzt im Druck fertiggestellten Berichte über die Tätigkeit der Provinzialkommission
für die Denkmalspflege in der Rheinprouinz und der Prouinzicilmuseeu zu Bonn
und Trier werden in gleicher Weise zur Verteilung kommen.

3) Der Vorstand des Künstlervereins „Malkasten" stellt den Mitgliedern des Landtags
seine Vercinsränme zum geselligen Verkehr zur Verfügung,

ii) Der Vorstand des Ccntral-Gewerbc-Vcreins sendet Eintrittskarten zum Besuch des
Kunstgewerbe-Muscums.

i) Desgl. die Verwaltung der Kunsthallc zum Besuche der letzteren.
K,) Der Vorstand des Vereins zur Beförderung der Anstalt für Kunststickerei und Frauen-

erwerb macht von der vorübergehenden Verlegung der Kunststickcrcischule in das
Schulgebaudc Friedrichsplatz 1 (neben dem Kunstgcwerbe-Muscum)Mitteilung zwecks
etwaiger Besichtigung der Schule durch die sich dafür interessierenden Landtagsmitglieder.

Für die morgige Plenarsitzung gilt die nachstehende Tagesordnung:
1. Eingänge.
2. Bericht des Provinzialausschusscsüber die Ergebnisse der Prouinzialverwaltnng für

die Rechnungsjahre 1900 uud 1901.
3. Vorbericht zu dem Haupt-Haushaltsplan der Provinzialuerwaltung der Rhcinprovinz

sowie zu den zu demselbengehörendenHaushaltsplänen der einzelnen Verwaltungs¬
zweige uud Anstalten

und
Haupt-Haushaltsplan der genannten Verwaltung sowie die zu demselbengehörenden
Haushaltspläne der einzelnen Verwaltungszweige und Anstalten für die Rechnungs¬
jahre vom 1. April 1903 bis 31. März 1905.

4. Bericht des Provinzialausschusses, betreffend den Vermögeusstand des Rheinischen
Provinzialuerbandes.

5. Entscheidungüber die geschäftlicheBehandlung der eingegangenenVorlagen.

(Schluß der Sitzung 1"/< Uhr.)
V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Becker. Momm. Snethlage.
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Zweite Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaaledes Ständehauses zu Düsseldorf

am Montag, deu 9. Februar 1903.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 12 '/< Uhr.
Das Geschäftsprotokoll der ersten Sitzung liegt ans dem Tisch des Hauses zur Ginsicht offen.
Schriftführer für heute sind Rcgieiungsrat Schrakcunp nnd OberbürgermeisterSpiritus.
Es wird sofort in die Tagesordnung eingetreten.
1. Eingegangen ist:

».) uon feiten des Herrn Landtagskommissarsdie Mitteilung, daß er den Königlichen
RegierungsmtDr. Schnitz als seinen Kommissarius zu den Sitzungendes Provinzial-
landtages und der uon diesem gewählten Kommissionenbestellt habe,

d) Nach einer weiterenMitteilung uon demselben hatte der AbgeordneteHeuser seine
Verhinderung zur Teilnahme an der gestrigenPlenarsitzung angezeigt,

o) die Gesellschaft „Verein" hat zum Besuch ihrer Gesellschaftsräume eingeladen.
Im Anschlußau die Bekanntgabeder Eingänge macht der Vorsitzende Mitteilung uon

der erfolgten Konstituierung der Abteilungen und von der ebenfalls bereits erfolgten Wahl und
Konstituierungder Kommissionen. Die Bildung der Abteilungen und der Kommissionenist danach
folgende:

I. Abteilung:
Vorsitzender:Friederichs (Remscheid); stellvertretenderVorsitzender:Conze; Schriftführer: von

Guörard; stellvertretenderSchriftführer: von Laer.

II. Abteilung:
Vorsitzender: Marx; stellvertretenderVorsitzender: Peters; Schriftführer: Dr. von Sandt;

stellvertretenderSchriftführer: Kreuser.

III. Abteilung.
Vorsitzender:Michels; stellvertretenderVorsitzender:Linz; Schriftführer: Freiherr Laur vou

Münchhofen; stellvertretenderSchriftführer: Brüning.

IV. Abteilung.
Vorsitzender: Freiherrvon Solemacher-Antweiler; stellvertretender Vorsitzender:Aug.Freiherr

von Hüvel; Schriftführer: von Kruse; stellvertretenderSchriftführer: Dr. Kaufmann.

V. Abteilung.
Vorsitzender: H. Lueg; stellvertretenderVorsitzender: Freiherr von Scheibler; Schriftführer:

Dr. Sartorius; stellvertretenderSchriftführer: von Boch.
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Wahlprüfungstommission:
Vorsitzender: Ruchling; stellvertretender Vorsitzender: Klüpfel; Schriftführer: Helfferich;
stellvertretender Schriftführer: Wiggert; Mitglieder: Freiherr von Ayx, Blank, Böcking,

Corty. Croon, Laeis, Lehr, Nels, Oster, Snethlage, Vopelius.

Geschäftsordnungskommission:
Vorsitzender: von Kühlwetter; stellvertretenderVorsitzender: von Niesewand; Schriftführer:
I>. Hammerschmidt; stellvertretender Schriftführer: Scherenberg; Mitglieder: Freiherr
von Dalwigk, Gessert, von Hagen, Huesgen, Juristen, Keller, Pingen, Raab;

vom Rath, Servaes, Wilkes.

I. Fachkommission:
Vorsitzender: Michels; stellvertretenderVorsitzender: Linz; Schriftführer: Dr, von Sandt;
stellvertretender Schriftführer: Freiherr Laur von Münchhofen; Mitglieder: Barthels,

von Grand-Ry, von Groote, HueÄ, Iörissen, Kutter, Marx, Quack,
Schieß, Spiritus, Veltman.

II. Fachkommission:
Vorsitzender: Friederichs (Remscheid);stellvertretenderVorsitzender:Conze; Schriftführer: Oskar
von Nell; stellvertretenderSchriftführer: Brüning; Mitglieder: Caspers, von Ehrenberg,
Friderichs (Elbcrfeld), Graf von und zu Hoensbroech, Freiherr Cl. von Hövcl,
Dr. Kirchartz, Di-, Lembke, Dr. Lucas, Dr. A. von Nell, Dr. Stratmann, Dr-. Venn.

III. Fachkommission:
Vorsitzender:von Stedman; stelluertretenderVorsitzender:Freiherr von Scheibler; Schrift¬
führer: I)r. Monnn; stellvertretenderSchriftführer: von Beckerath; Mitglieder: Böker, Freiherr
A. von Hövel, Klotz, Kreuser, von Kruse, von Laer, Limbourg, H. Lueg, Molenaar,

Dr. Neven Du-Mont, Schneemann.

IV. Fachtommission:
Vorsitzender:Freiherr von Schorlemer; stellvertretenderVorsitzender:Prinz von Arenberg;
Schriftführer: Dr. Kaufmann; stellvertretender Schriftführer: Dr. von Gusrard; Mitglieder:
Breuer, Dick, Freiherr von Geyr-Schweppeuburg, Heising, Graf und Marquis von
und zu Hoensbroech, Huthmacher, Melchers, Merrem, A. Schmitz, F. Schmitz,

Trommershausen.

2. Die Berichte des Provinzialausschussesüber die Ergebnisse der Provinzialverwaltung
in den Rechnungsjahren 1900 und 1901 werden durch Kenntnisnahme für erledigt erklärt.

^ 4, 3. Nach Entgegennahmedes von dem Herrn Landeshauptmann erstatteten Vorberichts zu
dem Hanplhaushaltsplan der Provinzialverwaltung der Rheinprovinz sowie zu den dazu gehörenden
Haushaltsplänen der einzelnen Verwaltungszweige und Anstalten für die Rechnungsjahre vom
1. April 1903 bis 31. März 1904 und vom 1. April 1904 bis 31. März 1905 wird hinsichtlich
der geschäftlichen Behandlung dieser Vorlagen nach dem Vorschlagedes Berichterstattersbeschlossen:
den Haupthllushaltspllln und ebenso die einzelnen Haushaltspläne an die betreffenden Fach¬
kommissionen zur Vorprüfung zu überweisen.
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4. Der Bericht des PruvinzialanZschnsses,betreffendden Vermugensstanddes Rheinischen
Provinzialucrbcmdes,wird an die I, Fachkommission verwiesen.

5. Hinsichtlich der geschäftlichen Behandlung der in DrucksachenNr. 44 und iu Druck¬
sachen Nr. -15 verzeichnetenVorlagen wird mit Ausnahme von DrncksacheNr. 10 — Bericht V^^~
uud Autrag des Provinzialansschusscs,betreffend die Wahl eines Amtsnachfolgers für den am
I. April 1903 in den Ruhestand tretenden Landeshauptmann I)i-. Kleiu — Verweisungan die
zuständigen Fachkommissionen, wie sie in den gedachten Verzeichnissen bei jeder einzelnen Vorlage
vermerkt sind, beschlossen.

Imgleichen werden die weiter eingegaugeueuVorlagen:
Bericht und Antrag des Provinzialausschusscs,betreffend die Veräußerung von Grund¬

stücken, welche für die Straßenverwaltnng entbehrlichsind, Drucksachen.Nr. 46, uud
Bericht uud Antrag des Prouiuzialansschnsscs,betreffenddie Bewilligung eines Darlehns

aus dem Kleinbahnfonds an den Kreis Wnldbroel zur Bestreitung der Gmnderwerbskostcnder
staatlichenNebenbahn Mehl -Waldbroel—Morsbach, an die III. Fachkommission verwiesen.

Über die geschäftlicheBehandluug der Angelegenheit, betreffend die Wahl eines neuen
Landeshauptmanns, soll besondersbefunden uud dieser Gegenstand auf die Tagesordnung für die
nächste Plenarsitzung gesetzt weiden.

Die nächste Sitzung wird ans Donnerstag mittag 12 Uhr anberaumt und dem Vorsitzenden
im übrigen die Aufstellungder Tagesordnung hierfür überlassen.

Weiteres war nicht zu verhandeln und schließt der Vorsitzende die Sitzung.
(Schlnß der Sitzung 2^/,i Uhr.)

V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Becker. Spiritus. Schrakamp.

Dritte Sitzung.
Verhandelt ini Sitzungssaale des Standehauses zu Düsseldorf

am Donnerstag den 12. Februar 1903.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 12^/2 Uhr.
Das Gefchäftsvrotokollüber die vorige Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauses zur

Einsicht offen.
Schriftführer für heute sind Landrat vi-, Momm und Landrat Snethlage.
Der Vorsitzende teilt zunächstfolgende Eingänge mit:
a) Seine DurchlauchtMlst zu Wied bat brieflich mitgeteilt, daß es ihm krankheitshalber

unmöglich geworden fei, seinen Entschluß, zur Sitzung des Prouinziallandtags nach
Düsseldorf zu kommen, zur Ausführung zu bringen.
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Der Vorsitzende erbittet und erhält die Ermächtigung, Seiner Durchlaucht im
Namen des Landtags das lebhafte Bedauern hierüber mit dem Wunsche auf baldige
vollständigeWiedergenesungzum Ausdruck zu bringen.

K) Der Bürgermeister von Süchteln hat an den Herrn Landeshauptmann die Bitte
gerichtet, bei dem Provinziallandtag eine Beihülfe von 1250 Mark zu den Baukosten
einer neuen Niersbrückebei Süchteln zu beantragen.

Diefer Antrag soll als Petition behandelt und zunächst der IV. Fachlommission
überwiesen werden.

0) Von dem Herrn Negierungs-Präsidenten zu Düsseldorf ist eiu Schreiben eingegangen,
betreffend Mitwirkung des Provinziallandtagcs bei Bereitstellung der Mittel zur
Eindeichungdes auf der linken Nheinuferstreckc von Worringen bis zur niederländischen
Grenze gelegenen, allein noch des Deichschutzes entbehrenden Geländes.

Die Angelegenheitwird der IV. Fachkommission überwiesen,
ä) Von dem AbgeordnetenMooren ist der Antrag überreicht worden:

„Der Provinziallandtag wolle beschließen,die Königliche Staatsregierung zu
bitten, die zu Lasten der Erst- und Niers-Melioratiousgmosseuschaftenbei der
Staatskasse bezw. der rheinischen Provinzialkasse aufgenommenenund noch nicht
getilgten Nestschuldenim Gesamtbetrage von über eine Million Mark vom
1. April 1904 an auf die Staatskasse zu übernehmen."
Der Antrag wird, nachdem er die erforderliche Unterstützunggefunden hatte, an

die IV. Fachkommission verwiesen,
e) Der Abgeordnete Scherenberg hat eine Eingabe des Bürgermeisters in Neuigcs,

betreffend Bewilligung einer Beihülfe zur Erbreiterung der Provinzialstrahe in Ncviges
infolge Verlegung und Erweiterung des Staatsbahnhofes dafelbst, als Petition an
den Provinziallandtag perfönlich überreicht.

Dieselbe wird an den Provinzialausfchuß zur Vorberatung verwiesen.
1) Von dem Herrn Landeshauptmann ist ein Antrag des Abgeordnetengweigert über-

A^55^^ sandt worden, dahin gehend:
„Der Provinziallandtag wolle erklären, daß er gegen den Erlaß eines Gesetzes,
betreffend Bildung einer Genossenschaftzur Regelung der Vorflut und zur
Abwässerreinigungim Emfchergebietin der vorgelegten Art nichts einzuwenden
habe, daß er vielmehr feinerfeits denfelben nur auf das Wärmste befür¬
worten könne."

Der Antrag wird genügend unterstützt und an eine zu bildende besondere
Kommissionvon 15 Mitgliedern verwiesen.

Der Vorsitzende ersucht die Abteilungen, sofort nach Schluß der heutige»
Sitzung zufammenzutreten,um je 3 Mitglieder in diefe Kommifsionzu wählen. Die
gewählten Mitglieder möchtensich alsdann sogleich versammeln zwecks Konstituierung
der Kommifsion.

ß) Der Abgeordnete Freiherr von Wenge-Wulffen hat gebeten, ihn für die nächsten
Sitzungstage zu beurlauben,

ii) Der AbgeordneteHeuser hat telegraphifch mitgeteilt, daß er durch Unwohlfein am
Erscheinenverhindert sei.

i.
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Es wird in die Tagesordnung eingetreten und findet dieselbe Erledigung wie folgt:
1. Zu dem Bericht und Antrag des Provinzialansschusses, betreffend die Wahl eines.

Amtsnachfolgers für den am 1. April 1903 in den Ruhestand tretenden Landeshauptmann
Dr. Klein — Drucksachen Nr. 10 —, wird, nachdem der Antrag des Provinzialausschusses in
der Verhandlung zurückgezogen worden war, nach dein Antrage des AbgeordnetenMarx beschlossen:
zur Vorbereitung der Wahl eines neuen Landeshauptmanns eine Kommissionvon 80 Mitgliedern
zu wahleu.

Die Wahl der Mitglieder, je 6 von jeder Abteilung, foll sogleich nach Schluß der Sitzung
erfolgen und die Kommissionsich ohne Verzug konstituieren.

2. Nach dein Antrage der I. Fachkommissionwegen der Aufstelluug einjähriger Haus¬
haltspläne wird mit großer Stimmenmehrheit beschlossen:

„1. für die Folge nur einjährige Haushaltspläne aufzustellenund auch
2. deu vorliegendenHaushaltsplan nur für ein Jahr festzusetzen.
3. Die Bewilligungen aus dem Ständefonds aber follen in Ausgabe für die Jahre

1903 und 1904 festgesetzt werden."
3. Zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusseszu der Denkschriftder König- Anl<we 7«

liehen Staatsregierung, betreffenddie Regulierung der Sieg und die Gewährung eines Prouinzial-
zuschusses zu den Kosten dieser Regulierung in Höhe von etwa 230 000 Mark — Drucksachen
Nr. 51 — hatte die IV. Fachkommission den Antrag gestellt:

„Der Provinziallandtag wolle nach dem Antrage des Provinzialausschusses
1. dem Projekte der Sieg-Regulierungvon der Stoßdurf-Auisdorferbis zur Meindorf-

Geislarer Gemarkungsgrenzcseine Zustimmung erteilen und den Provinzialaus-
schuß ermächtigen, für die Ausführung des Projektes eine Provinzialbcihülfe bis
zur Höhe von 230 000 Mark unter denselben Bedingungen zu gewähren, welche
die Staatsregierung an die von ihr zu gewährendeBeihülfe von gleicher Höhe
geknüpft hat;

2. den Provinzialausschnßermächtigen, die für die Sieg-Regulierung in den Rechnungs¬
jahren 1903 und 1904 etwa erforderlichenMittel aus bereiten Beständen zu
entnehmen und demnächstdem Provinziallcmdtag eine besondereVorlage wegen
endgültiger Beschaffung der Gelder für die Sieg-Rcguliernng zu machen."

Es wird nach den Anträgen der Fachkommission Beschlußgefaßt.
4. Zu dem Haushaltsplan für die Verwaltung der landwirtschaftlichen Angelegenheiten nebst:

Anlage ^,, Voranschlagfür die Prouinzial-Wcin- nnd Obstbnnschule zu Trier,
Anlage L, Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und Obstbauschulczn Kreuznach,
Anlage <ü, Voranschlag für die Provinzial-Wein- und Obstbauschulezu Ahrweilcr,

für das Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31. März 1904 beantragte die IV. Fachkommission:
„Der Provinziallandtag wolle

1. den vorbezeichneten Hanshaltsplan unverändert annehmen und zwar für das
Rechnungsjahr 1903,

2. zu folgenderResolution seine Zustimnumg erteilen:
„Der Prouinziallandtag wiederholt die bereits in der vorigen Tagung dem Pro-
vinzialausschußerteilte Ermächtigung,zur Einrichtung beziehungsweise Übernahme
einer landwirtschaftlichen Winterscl'ule in St. Vith, Kreis Malmedy, die Zustimnumg
an Stelle des Provinziallandtags zu erteilen und die dazu erforderlichen Mittel
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bis auf weiteres für die nächste Haushaltsperiodc aus dem allgemeine» land-
wirtschaftlichen Fonds Titel I Nr. 7 der Ausgabe des Hanshaltsplans der land¬
wirtschaftlichen Angelegenheitenzn entnehmen "

5. Der Haushaltsplan über die Verwaltung der Fonds zur Gewährung vou Viehent¬
schädigungen infolge:

a) von Rotz und Luugenscuche (Reichsgesctz vom 23. Iuui 1880, betreffend die Abwehr
und Unterdrückungvon Viehseuchen, nnd Ausführungsgcsctzvom l2. März 1891),

d) vou Milz- oder Nauschbrand(Gesetz vom 22. April 1892, betreffend die Entschädigung
für an Milzbrand gefallene Tiere),

für das Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31, März 1901 wird nach dein Antrage der
IV. Fachkommission für das Rechnungsjahr l903 uuvcmndert angenommen.

^. 6. Zu dein Bericht und Antrag des Provinzialnusschnsscs,betreffend die in Ausführung
der Beschlüsse des 42. Provinziallcmdtags getroffenenMaßnahmen

«,) bezüglich der Errichtung der Provinzial-Wein- und Obstbauschulezu Ahrwcilcr,
d) bezüglich der dem Provinzialansschußzur Erwägung übcrwiescncn Resolution, betreffend

Übernahme der von der Stadt Kreuznach für die Provinzial-Wein- uud Obstbauschnle
daselbst gemachten Aufwendungen, (Drucksachen,Nr. 38.) beantragtedie IV. Fachkommission:
„Der Provinziallandtag wolle

1. durch vorbezeichueteu Bericht die vom 42. Provinziallandtage geforderte Ncchcn-
schaftsablegungüber die Errichtung der Provinzial-Wein- und Obstbanschulezu
Ahlweiler entgegennehmen,

2. die Deckung der Kosten der Errichtung der Wcinbauschulc zn Ahrwcilcr mit
230 000 Mark und die Gesamtkostcnder Übernahme der Wcinbauschulczu
Kreuznachin das Eigentum des Proviuzialverbandes mit 156 558 Mark 92 Pf.
durch die in Drucksachen. Nr. 29 beantragte Aufnahme einer Aulcihc genehmige»,

3. den Provinzialansschuß ermächtigen, Vorkehrungenzu treffen, durch welche den
Schülern der Provinzial-Wein- nnd Obstbanschulen zn Ahrwcilcrund Kreuznach die
Möglichkeit geboten wird, am Schulorte billiger Wohnung uud Unterhalt zn finden."

Die Anträge der Fachkommission werden zum Beschluß erhoben,
.MM" ^ ?- Punkt ? und 8 der Tagesordnung:

u^^ „Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend Gesuchs des Ackercrs Julius Klein zu Kleinsicpenbei Radcuormwald, Kreis
Lennep. vom August 1902 (eingegangen am 22, August 1902) um Abstcmdnahme
von der Verfolgung eines Ersatzanspruchesder RheinischenlandwirtschaftlichenBerufs¬
genossenschaft gegen ihn" (Drucksachen. Nr. 40)

und
„Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Prouinzialansschusses,
betreffend das Gesuch des Bäckers Hugo Wirbclauer zu Trompete bei Leichlingen,
Kreis Solingen, vom 30. November 1902 um Abstaudnahme vou der weiteren Ver¬
folgung eines Regreßanspruchesder RheinischenlandwirtschaftlichenBerufsgcnossenschaft
gegen ihn und seinen Vater, den Ackerer Wilhelm Wirbclauer" (Drucksachen.Nr. 41)

weiden nach dem Vorschlage des Berichterstatters der Fachkommission zur gemeinschaftlichen
Behandlung zusammengefaßtund wird gemäß den Anträgen des Provinzialausschussesund der
Fachkommission die Ablehuuug beider Gesuche beschlossen.
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8. In dem Bericht uud Antrag, betreffend die Versetzung des Landeshauptmanns, A»/«^ .
Geheimen Obcr-Rcgierungsrats I)i-, Klein in den Ruhestand vom I. April 1903 ab — Druck¬
sachen. Nr, 9 — hatte der Provinzialansschußdeu Antrag gestellt:

„Der Provinziallandtag wolle die von dem Landeshauptmann, Geheimen Ober-
Negicmugsrat Dr. Klein beantragte Versetzungin den Ruhestand vom 1. April 1903
ab unter Gewährung des nach den Bestimmungen des Reglements, betreffend die
Pensionierung der Proviuzialbeamten der Rhcinprovinz, sich ergebendenRuhegehaltes
beschließen,"

Hierzu beantragte die I. Fachkommissiondie unveränderte Annahme des nachstehenden,
von 82 Abgeordnetenunterzeichneten Antrags:

„In Ansehung der hervorragendenVerdienstedes Herrn Landeshauptmanns Dr. Klein
um unsere Heimatpruvinz glaube» die Unterzeichnetenin Anregung bringen zu dürfen,
daß dem Herrn Landcshauptmcmnbei seinem Ausscheiden aus dem Amte eine besondere
und dauernde Ehrung zu Teil werde, und daß damit der allseitigenAnerkennungund
Dankbarkeit für seine hervorragenden Verdienste der gebührende Ausdruck gegeben
werde. Zu diesem Behufe beantrage!: die Unterzeichneten,

es wolle der hohe Provinziallandtag
-y die Pension für den Herrn Landeshauptmaun Dr. Klein auf 20 000 Mark festsetzen,
d) der Ehefrau des Herrn Laudcshauptnmuns neben den derselben und ihren

Kindern rechtlich zustehenden Relikten-Kompetenzen und unbeschadet dieser
Kompetenzen eine besondere und zusätzlicheWitwen«Pension von jährlich
3000 Mark bewilligen,

o) die Anfertigung eines Ölbildes des Herrn Landeshauptmanns für den Sitzungs¬
saal des Proviuzialausschusscs durch einen Künstler aus dem Kreise der Düsseldorfer
Küustlerschaft beschließenuud deu Prouinzialausschußbeauftrage«,das Erforderliche
zu veranlassen nnd insbesonderewegen der Anfertigung des Bildes die nähere
Bestimmung zu treffen,"

Die Versetzung des Landeshauptmanns in den Ruhestaud vom 1. April 1903 ab wird
genehmigtuud im Übrigen der Antrag der I. Fachkommission einstimmigangenommen.

9. Zu dem Bericht und Antrag des Provinzialansschusses,betreffenddie Ausgleichungder Zs„s
Einquartieruugslast im Frieden uud zwei hierzu eingegangene Petitionen — Drucksachen. Nr. 6 -
beantragte die I. Fachkommission:

„Der Provinziallandtag wolle davon Abstand nehmen, aus Mitteln der Provinz eine
Ausgleichungder Einquartiernngslasten zu erstreben uud gleichzeitigdie hierzu ein¬
gegangenenPetitionen als erledigt erachten."

Hiermit war folgender, genügend unterstützter Antrag des Abgeordneten von Groote,
welchen dieser während der Sitzung eingereicht hatte, uerbundcu worden:

„Der Provinziallandtag wolle beschließe!,, deu Bericht des Proviuzialcmsschusses,
betreffend die Ausgleichung der Ginquartiemngslast im Frieden, an den Prouinzial¬
ausschuß zurückzuvcrweiseu zur Prüfung, ob es tuulich ist, denjenigenKreisen, welche
zur Ausgleichung der Einquartieruugslast Aufwendungen machen,Zuschüssezu gewähren."

Es wird zunächst über den Antrag von Groote abgestimmt uud bleibt derselbe in der
Minderheit. Der Autrag der Fachkommission gelangt sodann zur Annahme.

^ ?ö.
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10. Bezüglich des folgenden Punktes der Tagesordnung, Antrag der I. Fachkommission
zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend vier Anträge ans Beihülfen von
Brücken,war im Laufe der Sitzung auf den dahingehendenAntrag einer Anzahl von Abgeordneten
Absetzung von der heutigen Tagesordnung beschlossenwurden.

, .^e ^ - 1 l. Nach dem Antrage der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial¬
ausschusses,betreffend Abänderung des ß 18 des Statuts der Laudcsbank der Rheinprovinz —
Drucksachen. Nr. 16 —, wird beschlossen, den Antrag des Provinzialausschusses:

„An Stelle des ß 18 Abs. 3 des Statuts der Landesbanktreten folgende Bestimmungen:
„Zur Empfangnahme von Geldern oder Wertpapiere», falls dieselbe nicht seitens
der Rendantur der Landesbank erfolgt, ferner zur Verfüguug über Guthaben der
Landesbank bei anderen Banken oder über Wertpapiere sowie zur Übernahme einer
rechtlichen Verpflichtung für die Landcsbank — insbesondere auch im Wege des
Wechselucrkehrs — bedarf es jedoch in allen Fälleu zweier Unterschriften und zwar
der Unterschriftendes Direktors und eines Landcsbankrats oder der Unterschriften
zweier Landesbcmkräte. Die Zeichnung geschieht wie folgt:

Landcsbank der Rheinprovinz:

Direktor. Lcmdesbcmkrcit.
oder Landesbank der Rheinprovinz:

Land esb antrat. Land esb antrat""
unverändert anzunehmen.

Nnwk^I^ >2. Nach dem Antrage der III. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des
Provinzialausschusses,betreffend die Ausführung des Gesetzes vom 18. August 1902 über die
Vorausleistungen zum Wegebau — Drucksachen.Nr. 32 — wird beschlossen, den Antrag des
Provinzialausschussesanzunehmen, welcher lautet:

„Der Provinziallcmdtag wolle beschließen, daß auf Grund des Gesetzes vom l8 August
1902, betreffenddie Vorausleistungenzum Wegeban (Gesetz-SammlungS. 315) vom
1. Januar 1903 ab hinsichtlich aller Provinzmlstraßen der Rheinpruuinz Voraus¬
leistungen erhoben werden und zwar in Gemäßheit der von dem 41. Rheinischen
Provinziallandtage am 8. Februar 1899 (S. 43) festgestelltenGrundsätze, deren
Ziffer 1, wie folgt, zu ändern ist:

Die Vorausleistungen werden erhoben für erhebliche Abnutzung der von dem
Provinzmlverbcmdeder Rheinprovinz unterhalteneu Straßen auf Grund des Gesetzes
vom 18. August 1902."

13. Der folgende Punkt der Tagesorduung: Antrag der III. Fachkommissionzu dem
Antrag des Bürgermeisters in Eupen, betreffend Übernahme der Oestraßc vom Olengrabcn in
Eupen bis zur belgischenLandesgrcnze in der Richtung auf Dolhcnn unter die Zahl der Provinzial-
straßen, erledigt sich dadurch, daß der Antragsteller AbgeordneterMooren die Petition znrückzicht.

14. Die Petition der Neerponter Ringofenziegelei zu Geldern-Veert, betreffendHerab¬
setzung des für die Zahlung der Vorausleistungen mit ihr vereinbarten Einheitssatzesund Abstand¬
nahme von der Bestimmung zu 4 der vom 41. Rheinischen Provinziallandtag an: 8. Februar 1899
genehmigten Grundsätze,daß von der Emfurderuug geringererVorauslcistuugsbeiträgeals 200 Mark
abgesehen werden soll, wird nach dem Antrage der III. Fachkommission abgelehnt.
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15. Desgleichendie Petition der Gcldcrn'er Ringofeugesellschaft mit beschränkter Haftung
zn Geldern, betreffend Herabsetzung des für die Zahlung der Vorausleistungenmit ihr vereinbarten
Einheitssatzesund Abstanducchme von der Bestimmung zu 4 der vom 41. Rheinischen Provinzial-
landtag am 8. Februar 1899 genehmigten Grnndsätze, daß von der Einforderung geringerer
Vorausleistungsbciträgeals 200 Mark abgesehen werden soll.

16, Nach dem Antrage der III. Fachkommissionzu der Petition des Bürgermeisters in
Kcmvfeld, betreffend Übernahme des Gemeindewegcs Kempfeld-Katzenlochunter die Zahl der
Provinzilllstraßen, wird Ablehnung dieser Petition beschlossen.

Ein von dem Abgeordneten Freiherr von Schorlemer gestellter Gegenantrag, die
Petition an den Provinzialcmsschußzur erneuten Erwägung zurückzuverweisen/über welchen Antrag
zunächst abgestimmtwurde, blieb in der Minderheit.

Die beiden letzten Punkte der Tagesordnung werden für heute abgesetztund in die morgige
Plenarsitzung, welche auf Mittag 12 Uhr anberaumt wird, verwiesen.

Die mit Zustimmung der Versammlung für die morgige Sitzung aufgestellte Tagesordnung
ist folgende:

1. Eingänge.
2. Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialcmsschusses,

betreffenddie Verbesserungder Verhältnisseder Irrenärzte.
3. Antrag der II. Fachkommissionzu den Haushaltsplänen der ProuinzmI-Heil- und

Pflcgeanstalten zu Andernach,Bonn, Düren, Galkhausen, Grafenberg und Merzig für
das Rechnungsjahrvom 1. April 1,903 bis 31. März 1904.

4. Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Gewährung von Beihülfen zur Errichtung von kommunalenWasser«
versorgungsanlagcu.

5. Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Umwandlung der Taubstummenanstalt in Cöln in eine Provinzial-
Taubstummenanstlllt.

6. Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die gemäß dem Beschlussedes 42. Provinziallandtagcs angestellten Erhebungen
über Einrichtungenzur Heilung des Stotterns,

7. Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Autrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Erbauung eines neuen Schulgebäudes für die Provinzial-Taubstummen-
anstalt in Neuwied.

8. Antrag der II, Fachkommission zu den Haushaltsplänen der Provinzial-Taubstummen-
cmstalten zu Aachen, Brühl, Elberfeld, Essen, Kempen, Neuwied, Trier und Coln,
sowie über die Verwendung der Wilhelm-Augusta-Stiftung, des von der Taubstummen¬
anstalt zu Eöln zurückgenommenen Unterstützungsfondsuud des Unterstützungsfondsfür
entlassene Taubstumme für das Rechnungsjahr vom 1, April 1903 bis 31. März 1904.

9. Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend
I. Errichtung einer Dienstwohnung für den Direktor der Provinzial'Blinden-Unter-

richtsanstlllt zu Neuwied;
II. Errichtung zweier Turnhallen, und zwar einer an der Provinzial-Blinden-Unter>-

richtsnnstalt in Düren und einer gemeinschaftlichen für die Provinzial-Blinden-
uud die Provinzial-Taubstummenanstaltzu Neuwied.
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10. Antrag der II. Fachkommission zu den Haushaltsplänen der Provinzial-Blindenanstaltcn
zu Dürcn (Elisabeth-Stiftung) und Neuwicd (Auguste Viktoria-Haus) sowie über
den Untcrstützungsfondsfür Blinde für das Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis
31. März 1904.

1j. Antrag der II, Fachkommissionzu dem Haushaltsplan über das Hebammcnwcscn
einschließlich der Hebcunmcnlchranstaltzn Cöln für das Rechnungsjahr vom I. April
1903 bis 31. März 1904.

12. Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege
auf Gruud des Gesetzes vom 11. Juli 1891 für das Rechnungsjahr vom I. April
1503 bis 31. März 1904.

13. Antrag der II. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan über die Kosten der Leitung
und Beaufsichtigung der baulichen Uutcrhaltungsarbcitcn in den Pruvinzialanstaltcn
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31. März 1904.

14. Autrag der III. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialansschusscs,
betreffend die Aufnahme einer Anleihe zu Zwecken der Straßcnvcrwaltuug.

15. Autrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Proviuzialansschusscs,
betreffend Erteilung der nachträglichenGenehmigung zur Veräußerung einiger zu der
Provinzial-Heil- nud Pflcgcanstalt Grafcnberg gehörenden Parzellen an die Stadt¬
gemeindeDüsseldorf behufs Durchführung einer Wegeveilcgnng.

16. Antrag der II. Fachkommissionzum Haushaltsplan für die Verwaltung des Land-
armenwcsens der Nheinprovinz für das Rechnungsjahr vom I. April 1903 bis
31. März 1904.

17. Antrag der II, Fachkommission zum Haushaltsplan der Polizeistrafgclderfondsund des
EhreubrcitstcinerallgemeinenArmenfonds für das Rechnungsjahr vom 1. April 1903
bis 31. März 1904.

18. Antrag der II. Fachkommissionzum Hanshaltsplan der Provinzial-Arbeitsanstalt zu
Brauweiler für das Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31. März 1904.

19. Antrag der II. Fachkommissionzum Haushaltsplan des Landarmenhanscs zu Trier
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31. März 1904.

20. Antrag der III. Fachkommissionzu der Petition der Gemeinde Dillingen in: Kreise
Saarlouis, betreffenddie Bewilligung eines Proviuzicilzuschusses zur Erbrciterung der
Merzig-Saarlouis'er Proviuzialslraßc iu Slat. 34,«nu.

21. Antrag der III. Fachkommission zn dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Veräußerung von Grundstücken, welche für die Straßenverwaltung
entbehrlichgeworden sind.

(Schluß der Sitzung 4 Uhr.)
V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Becker. Sucthlage. Momm.
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Vierte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf

am Freitag den 13. Februar 1903.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 12' < Uhr.
Das Gcschaftsprotokollder vorigen Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauses offen.
Schriftführer für heute sind Regierungsrat Schrakamp und Ober-Bürgermeister

Spiritus.
Die Tagesordnung findet Erledigung wie folgt:
1. Eingänge.

«.) Der Herr Landtagskommissar hat mitgeteilt, daß er den Königlichen Obcr-
Regierungsrat Königs zu Düsseldorf als seinen Kommissar in Sachen des Gesetz¬
entwurfes, betreffendBildung einer Genossenschaftzur Regelung der Vorflut und
zur Abwässerreinigungim Emschergcbiet bestellt habe.

l>) Bericht und Antrag des Provinzialausschusscsauf Bewilligung von je 3000 Mark
für das Kaiser Wilhelm-Museum iu Crcfcld für die Rechnungsjahre1903 und
1904 aus dem Dispositionsfonds des Piovinziallanotagcs (Ständefonds).

Derselbe wird der I. Fachkommission überwiesen.
o) Bericht und Antrag des Prouinzialausschussesauf Bewilligung eines einmaligen

Beitrages von 3000 Mark zu den Erwcrbskostcn des Gladiatoren-Mosaiks in
Krcnznachans demselben Fonds.

Wird ebenfalls an die I. Fachkommission verwiesen.
<^ Der Abgeordnete von Schorlemer hat sich für heute und morgen entschuldigt

desgleichen der AbgeordneteKaufen
e) Oberbürgcrmelsterund Landrat in Lrefcld teilen telegraphischmit, daß sie den in

der gestrigenSitzung eingebrachten,von ihnen ausgegangen Antrag auf Beschluß¬
fassung des Provinzialausfchusfesund des Provinziallandtages über das Deich-
Projekt Lllngst-Gcllcpzurückziehen.

Der gestern der IV Fachkommissionerteilte Auftrag zur Vorbereitung des
Antrages wird daher zurückgezogen, indem der Antrag als erledigt zu erachtenist.

t') Der Bürgermeister in Krcnznach hat den Antrag auf Bewilligung einer Beihülfe
zum Bau eiuer Straßenbrücke über die Nahe bei Kreuznachzurückgezogen.

Auch diese Angelegenheitbedarf daher keiner weiteren Verhandlung.
ß) Endlich macht der Vorsitzende Mitteilung von der erfolgten Wahl und Konstituieruug

der Kommission zur Vorbereitung der Wahl des Landeshauptmanns und der
Kommission zur Vorbereitung eines Gesetzcntwnrfsüber die Emscherrcgulienmg.
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Die Kommissionen sind wie folgt zusammengesetzt:

Kommissionzur Vorbereitung der Wahl des Landeshauptmanns.
Vorsitzender: Freiherr von Solemachcr - Antweiler; stellvertretender

Vorsitzender: Michels; Schriftführer: Dr, von Sandt; stellvertretenderSchrift¬
führer: Spiritus; Mitglieder: Freiherr von Ayx, Graf Beissel von Gymuich,
von Noch, von Breuuiug, Brüuiug, Caspers, Croon, Destroe, Eich,
Friedcrichs (Nemschcid),Graf von Fürstcuberg-Stammheim, von Grand-
Ry, de Greifs, Heising, Graf uud Marquis von uud zu Hoensbroech,
Hucck, Dr, Ing. C. Lucg, Mcrrcm, Dr, Neuen Du-Mont, Röchliug,
Scherenberg, Schmidt von Schwind, von Stedman, Veltman, uou Wätjen,
Zweigert,

Kommissionzur Vorlieratuna, eines Gesetzentwurfsiibcr die Emscherregulierung.
Vorsitzender: Schulz-Vriescn; stellvertretender Vorsitzender: Servacs;

Schriftführer: Snethlage; stellvertretender Schriftführer: Kutter; Mitglieder:
I)r. Freiherr von Coels, Dr, Hammerschmidt, Hilger, August Freiherr
vou Hövel, Klüpfcl, Lange, Lehr, Dr. Lembke, Dr. Ing. C. Lueg,
Wcildhauseu, Zweigert.

. ^ ^^ 2. Nach dem Autrag der II, Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial-
ausschusses,betreffend Verbesserung der Verhältnisse der Irrenärzte — Drucksachen,Nr. 28 —
wird beschlossen:

„Znr Verbesserung der Verhältnisse der Irrenärzte an den Rheinischen Proviuzial-
Heil- und Pflegccmstalten
1. die Einrichtung der Stelle eines zweiten Oberarztes bei den Provinzial-Heil- und

Pflegcanstalten zu Bonn, Düren, Galkhausen,Grafenberguud Merzig zu genehmigen.
2. der Einstellung der erforderlichenMittel znr Herstellung vou Fcimilicnwohnungcn

für diese Beamten iu die vorgesehene zweite Anleihe für die Zwecke des Irrenwesens :c
(Drucksachen. Nr. 29) zuzustimmen;

3. die in den Haushaltsplänen der einzelnen Provinzial-Heil- und Pflegeanstaltcn
uuter Titel II am Schluß vorgesehenen Ausgaben vou 500 bezw, 400 Mark zur
wissenschaftlichen Fortbildung der Anstaltsärzte zu bewilligen,"

3. Die Haushaltspläue der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalten zu Nndcrnach, Bonn,
Düren, Galkhausen, Grafenberg und Mcrzig für das Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis
31. März 1904 werden nach dem Antrage der II. Fachkommission für das Rechnungsjahr 1903
unverändert angenommen.

Mwg5^ 4 N^H heni Antrage der IV. Fachkommission zu dem Bericht uud Antrag des Provinzial-
ausschusses,betreffend die Gewährung von Beihülfen znr Errichtung von kommunale» Wasser
versorgungsllnlageu— Drucksachen, Nr. 37. — wird in Übereinstimmungmit dem Antrage des
Provinzialausschussesbeschlösse,!:

1. Der unter IV Nr. 3 der Einuahmen und Titel IV Nr. 7 der Ausgaben des Hcmpt-
Hllushaltsplcmcs vorgesehene Betrag ans den Überschüssen der Provinzicil-Feuer-
Societät zur Verwendung für gemeinnützige,zugleich die Interessen der Societät
fördernde Zwecke wird von 60 000 Mark auf 120 000 Mark jährlich erhöht, —
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2. der Provinzialnusschußwird ermächtigt,bei der Landesbank der Rhcinprovinz eine
Anleihe bis zur Höhe von 750 000 Mark aufzunehmen, dieselbe ans dem nach
Nr. 1 erhöhten Fonds von 120 000 Mark zu verzinsen und mit 5"/n jährlich zu
tilgen und sodann in jedem der beiden Haushaltsjahre 1903 und 1904 bis zu je
375 000 Mark jährlich zur außerordentlichenFörderung der Wasserversorgungin
leistungsschwachen Gemeinden der Provinz zu verwenden."

5. Der Antrag der II, Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzial' U,^.
ausschusses,betreffend die Umwandlung der Taubstummenanstalt in Cöln in eine Provinzial-
Taubstummeu-Austalt — Drucksachen. Nr. 22 —:

„Der Provinzinllandtag wolle zu dem im Entwürfe beigefügten, zwischen dem Verein
zur Beförderung des Taubstummenuntcnichtszu Cöln uud dem Prouinzialucrband der
Nheiuprovinz abzuschließenden Vertrage seine Genehmigung erteilenund den Provinzial-
ausschuß ermächtigen, etwaige vom Provinzial-Schulkollegiumverlangte Abänderungen
an dem Vertrag vorzunehmen,"

gelangt zur Annahme.
6. Desgleichen der Antrag der II. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des^A,,^.

Provinzialausschusses,betreffenddie gemäß dem Beschlusse des 42. Provinziallcmdtags angestellten
Erhebungen über Einrichtungenzur Heilung des Stotterns, (Drucksachen. Nr. 24):

„Der Provinzinllandtag wolle beschließen, durch den Provinzialausschußan die König¬
liche Staatsregierung das Ersuchen zu richten, die Anstellungbesonderer,in der Heilung
des Stotterus erfahrener Lchrpersouen bei den Lehrerseminarenins Auge zu fassen."

7. Desgleichen der Antrag der II. Fachkommissionzu dem Bericht und Autrag des ^W</<,^^
Provinziaiausschuffes,betreffend die Erbauung eines neuen Schulgebäudes für die Proviuzial-
Taubstummeuanstalt zu Neuwicd, (Drucksachen. Nr. 25):

„Der Provinzicillandtag wolle die Erbauung eines Schulgcbäudes für die Provinzial-
Taubstummenanstalt zu Neuwicd nach den vorgelegten Plänen genehmigen und die
erforderlichenMittel im Gesamtbetrage von 124 000 Mark aus der aufzunehmenden
Anleihe bewilligen."

8. Nach dem Antrag der II. Fachkommissionzu den Haushaltsplänen der Provinzial-
Taubstummenanstalten zu Aachen, Brühl, Elberfcld, Essen, Kempen, Neuwicd, Trier uud Cöln
sowie über die Verwendung der Wilhelm-Angusta-Stiftung, des von der Taubstummenanstalt zu
Cöln zurückgenommenen Untcrstützuugsfoudsund des Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31. März 1904 wird beschlossen,

„die vorbezeichnetcn Haushaltspläne für das Rechnungsjahr 1903 anzunehmen,jedoch
mit der Maßgabe, daß das Gehalt für die im Haushaltsplan der Provinzml-Taub-
stummenanstalt zu Aachen unter Titel II po». 2 an zweiter Stelle aufgeführteLchrer-
stelle nach dem wirklichen Vedarfc eingestellt wird."

9. Der Antrag der II. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialaus- W,/<,ge Z°
schusses, betreffend

I. Errichtungeiner Dienstwohnungfür den Direktor der Provinzial-Blinden-Unterrichts-
anstalt zu Neuwicd.

II. Errichtungzweier Turnhallen uud zwar einer an der Pruvinzial-Blinden-Unterrichts-
anstalt in Düren und einer gemeinschaftlichen für die Provinzial-Blinden- und
die Provinzial-Taubstummenllnstaltzu Neuwicd, (Drucksachen. Nr. 23):

4"
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„Der Provinziallandtag wolle den Neubau
l>.) einer Dienstwohnung für den Direktor der Pruvinzial-Vlindenanstalt zu

Ncuwied,
b) zweier Turnhallen und zwar einer an der Provinzial-Vlindeu-Unterrichts-

anstalt zu Düren und eiucr gemeinschaftlichen für die Provinzial-Blinden-
uud die Prouinzial-Taubstunnncnanstalt zn Ncuwied gcuchmigcnund die
erforderlichen Mittel im Betrage von zu a) 30 000 Mark zu I,) je
15 000 Mark--30 000 Mark aus der aufzunchmeudeuAnleihe bewilligen",

findet Annahme.
10. Die Haushaltspläne der Provinzial-Blindeuanstalten zn Dürcu (Elisabeth-Stiftung)

und Neuwicd (Auguste Vittoria-Hails) sowie über den Unterstützungsfondsfür Blinde für das
Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31. März 19«'4 werden nach dem Antrage der II. Fnch>
kommission für das Rechnungsjahr 1903 unverändert angenommen.

11. Desgleichender Hanshaltsplan über das Hebammcnwcsen einschließlichder Hebammeu-
lehranstalt zu Cüln für das Rechnungsjahr vom 1 April 1903 bis 31. März 1904.

12. Desgleichender Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflegeauf Grund des Gesetzes
vom 11. Juli 1891 für das Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31. März 1904.

13. Desgleichen der Hanshaltsplan über die Kosten der Leitung uud Beaufsichtigung
der baulichen Uutcrhaltungsarbeitcn in den Provinzialanstaltcn für das Rechnungsjahr vom
1. April 1903 bis 31. März 1904.

«M^^-" 14, Der Antrag der III. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Proviuzial-
ausschusses,betreffend die Aufnahme einer Anleihe zu Zwecken der Straßcnverwaltuug, (Druck¬
sachen. Nr. 31):

„Der Proviuziallandtag wolle uutcr den dargelegten Verhältnissendie Aufnahme einer
Anleihe von 532 000 Mark zur Deckung der Kosten für Beseitigung der Frostschäden
bei der Lnndcsbank der Nhcinprovinz gegen 8^/4"/« Zinsen uud 6^/4"/" Tilgung
mit der Maßgabe beschließen,daß die in dem zweiten uud den folgenden Jahren
ersparten Zinsen dem Tilgungsbetrage zuwachsen,"

gelangt zur Annahme.

>,Mw^ ^ 15. Desgleichen der Antrag der II. Fachkommisstonzu dem Bericht und Antrag des
Provinzialausschusses,betreffend Erteilung der nachträglichenGenehmigung zur Veräußerung einiger
zu der Provinzial-Hcil- und Pflegeaustalt Grafenbcrg gehörende!: Parzellcu an die Stadtgcmciudc
Düsseldorfbehufs Durchführung einer Wegcvcrlcgung,(Druckfachen. Nr. 30):

„Der Proviuziallandtag wolle die Veräußerung der zu der Prouinzial-Heil- und Pflcgc-

anstalt Grafenbcrg gehörendenParzellen Flur 17 Nr. ^^, ^ ------ , -^ —, -^^-,
^ 72 :c, 95 :c. 95 :c. 0,68

578 ü?9
"0'72^ ^s?9^ "" die Stadtgemeindc Düsseldorf nachträglichgcuchmigcn."

16. Der Haushaltsplan für die Verwaltung des Laudarmcnwescnsder Nhcinprovinz für
das Rechnungsjahr vom 1 April 1908 bis 31. März 1904 wird nach dem Autrage der II, Fach-
kommifüonfür das Rechnungsjahr 1903 unverändert angenommen.

17. Desgleichender Haushaltsplau der Polizeistrafgclderfouds uud des Vhrenbreitsteiner
allgemeinenArmenfonds für das Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31. März 1904.



43. RheinischerProuinziallandtag, Protokoll der 4. Sitzung vom 13, Februar 1903, 29

1«. Desgleichender Haushaltsplan der Pruuinzial-Arbcitsaustalt zu Vrmiwcilcr für das
Rechnungsjahr uom 1, April l903 bis 31, März ,904,

19. Desgleichender HanshaltZplcmdes Landarmenhauseszn Trier für das Rechnungsjahr
vom 1. April !908 bis 31. März 1904.

20. Die Petition der Gemeinde Dillingc» im Kreise Sanrlouis, betreffendBewilligung
eiucs Proviuzialzuschusses zur Erbrcitcrung der Mcrzig°-aarlouis'er Prouinzialstraße in Stat. 34,°°<>
wird nach dem Antrage der III. Fachkommission abgelehnt.

21. Nach dem Antrag der III Fachkommissionzn dem Bericht und Antrag des Provinzial- M,,^,
ausschusses, betreffend die Veräußerung von Grundstücken, welche für die Stmßenverwaltung
entbehrlichgeworden sind, (Drucksachen. Nr. !6) wird beschlossen, dem Antrage des Pruvinzial-
ausschnsscs zuzustimmen,welcher lautet:

„Der Provinziallandtag wolle in Gemäßheit des 8 38 der Provinzialurdnung vom
1. Juni 18»? beschließen:

1. den Pruvinzialansschnß zu cl mächtigen, Gruudstückc und Immubilarrechte zu
veräußern, insofern der Wert derselben im einzelnen Falle den Betrag von
30 000 Mark nicht übersteigt,

2. ferner den Prouiuzialausschuß zn ermächtigen, die in oben erwähntem Berichte
bezeichneten Grundstückein Hccrdt und Elberfeld anch dann zu verkaufen, wenn
als Preis ein höherer Betrag als 30 000 Mark geboten würde."

Weiter war nichts zn verhandeln.
Die nächste Sitzung wird auf Samstag vormittag l0'/ö Uhr anberaumt, die Tages¬

ordnung für dieselbe festgesetztund die Sitzung hierauf vom Vorsitzendengeschlossen.
Die Tagesordnung für die morgige Plenarsitzung ist folgende:
1. Eingänge.
2. Bericht der Kommission zur Vorbereitung der Wahl des Landeshauptmanns und

Vornahme dieser Wahl.
3. Autrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht uud Autrag des Prouinzialausschusscs,

betreffenddie künstlerische Ausschmückung des großen Sitzungssaales im Stäudchause.
4. Autrag der I. Fachkommission zu dein Bericht uud den Anträgen des Provinzialansschnsscs,

betreffend Bewilligungen aus dem Dispositionsfondsdes Pruvinziallandtages(Ständefunds).
5. Antrag der I. Fachkommifsiunzu dem Bericht uud Antrag des Provinzialausschusses,

betreffendden Ankauf des Hauses Elisabcthstraße 10 in Düsseldorf,
6. Autrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht uud Autrag des Provinzialausschusses,

betreffend eine Abänderung der §ß 22 und 23 des Reglements über die Pcnsioniruug
der Provinzialbeamten der Rheiupiovinz.

7. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht uud Antrag des Provinzialausschusses,
betreffendeine Änderung des ß 11 des Reglements, betreffend die Fürsorge für die
Witwen und Waisen der Provinzialbeamten der Rheinprovinz.

8. Antrag der I. Fachkommissionzum Haushaltsplan über die Verwaltungskosten der
Landesbank der Rhcinprovinz für das Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis
31. März 1904.

9. Antrag der III, Fachkommissionzu der Petition des Oberbürgermeisters in Aachen
bezw. der Bürgermeister in Eyuatten und Raeren, um Übernahme der sogenannten
Naercn'rer Prämienstraße unter die Zahl der Provinzicilstraßen
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10. Antrag der III. Fachkommission zu dem Bericht und Autrag des Prouinzialausschusses,
betreffend die Übertragung der Verwaltung uud Unterhaltung von Prouinzialstraßen
an Kreise gegen Rente.

I I. Antrag der III. Fachkommission zu den: Bericht uud Autrag des Prouinzialausschusses,
betreffenddie Übersicht über den Eisenbahnfonds und die Förderung von Bahnunter¬
nehmungen.

12. Antrag der III. Fachkommission zu dem Bericht uud Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Bewilliguug eines Darlehns aus dein Kleinbahnfunds an den Kreis
Waldbroel zur Bestreitung der Grunderwerbskostender staatlichen Nebenbahn Wiehl-
Waldbroel-Morsbach.

(Schluß der Sitzuug 2'/2 Uhr.)
V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Necker. Spiritus. Schrakamp.

Mnste Sitzung.
Verhandelt im Sitzuugssaale des Stäudehauses zu Düsseldorf

am Samstag, den 14. Februar 1903.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzuug um 10'/^ Uhr.
Das Geschäftsprotukoll der gestrige« Sitzuug liegt auf dem Tisch des Hauseszur Einsicht offen.
Schriftführer für die heutige Sitzuug stud Landrat I)r. Momm und Landrat Snethlage.
Es wird sofort in die Tagesordnung eingetreten.
1. Eingänge.

«.) Die AbgeordnetenKutter, Hilger und Heuser haben sich für die heutige Sitzuug
entschuldigt.

d) Der AbgeordneteHüsgen hat um Urlaub bis einschließlich Montag gebeten.
o) Der Abgeordnete Trommershausen hat angezeigt, daß er aus Gesundheits¬

rücksichten gezwungensei, nach Hanse zurückzukehren, und an den weiteren Ver¬
handlungen des Landtags nicht mehr teilnehmen könne.

ä) Der Bürgermeister in Mehring hat telegraphischden Antrag auf Unterstützungdes
Brückenbauesin Mehring zurückgezogen, so daß diese Angelegenheitfür den Landtag
erledigt ist.

2. Die Kommissionzur Vorbereitung der Wahl des Landeshauptmanns beantragt behnfs
Vornahme dieser Wahl:
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„Der Provinziallandtag wolle
1. die Wahl des Landeshauptmanns unter folgendenBedingungen festsetzen:

».) Die Wahl erfolgt auf die Dauer von 12 Jahren beginnend am 1. April 1903
oder, falls die Allerhöchste Bestätigung der Wahl später erfolgen sollte, vom
Tage dieser Bestätigung an,

l>) Das Gehalt beträgt 16 000 Mark, neben welchemzur Bestreitung von Dienst-
cmfwandskostcneine nicht pcnsionsberechtigtc Zulage vou 4000 Mark gewährtwird.

«) Der Gewählte erhält außerdem freie Dienstwohnungmit Centralheizuug,welche
bei Berechnungdes pensionsfähigen Einkommensmit 4000 Mark in Ansatz kommt.

ä) Im übrigen finden hinsichtlichder dienstlichen Verhältnisse, der Versetzungin
den Ruhestand, sowie der Witwen- und Waisenvcrsorgungdie für die Provinzial-
beamtcn der Rhcinpruuinz geltenden Reglements uud BestimmungenAnwendung.

o) Dem Landeshauptmann bleiben seine im Reichs-, Staats-, Kommunal- und
Militärdienste erworbenenAnsprüche auf Pensious- und Hinterbliebenen-Bezüge
gewahrt und tritt die Provinz für diese Ansprüche ein, so lange der Landes¬
hauptmann als Beamter der Provinz nicht höhere Anrechte auf Pension und
Hinterbliebenen-Bezügezu erwarten hat,

2. zum Landeshauptmann den Königlichen Regierungs-PräsidentenRenvers zu Arnsberg
wählen."

Es wird zunächst über die uutcr l a—6 beantragten Bedinguugeuverhandelt uud werden
dieselben vom Landtage einstimmiggenehmigt.

Sodann wird zur Wahl selbst und zwar mittels Stimmzettel geschritten.
Hierbei wird der Königliche Negiernngs-Präsideut Rcnvers zn Arnsberg einstimmigals

Landeshauptmann unter den vornngegebcncnBedingungen gewählt.
Über den Wcchlvorgangist ein besonderesWahlprotokoll als Anlage beigefügt. »s„^
3. Nach dem Antrage der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinziell-" M^^^-

ausschusses,betreffend die künstlerische Ausschmückung des großen Sitzungssaales im Ständehause, ^^.
(Drucksachen. Nr. 8.) wird beschlossen,den Antrag des Provinzialcmsschusses zur Zeit abzulehnen.

4. Nach dem Antrage der I. Fachkommissionzu dem Bericht und den Anträgen des z^
Provinzialcmsschusses, betreffendBewilligungenaus dem Dispositionsfoudsdes Proviuziallandwges
(Ständefonds), werden die in Drucksachen. Nr. 1? uuter H. 1—5 und L 1—18 näher bezeichneten
Beihülfen mit folgender Maßgabe bewilligt:

L Nr. 13. An die Bewilligung soll die ausdrückliche Bedingung geknüpft werden:
„daß der Kirchenuorstandsich ^verpflichten mnß, den Altaraufsatz uunmehr in der
Kirche zu belassen und zu unterhalten."

Ferner wird für die Fortsetzung der Wiederherstellungder Burgruine in Montjoie eine weitere
Beihülfe von 2000 Mark unter der Bedingung bewilligt, daß seitens der übrigen Interessenten
aus dem Kreise der gleiche Betrag zur Verfügung gestelltwerde.

Der Antrag unter L Nr. 19 in Drucksachen. Nr. 17, betreffend Beihülfe zur Wieder¬
herstellungdes Domes in Wctzlar, wird auf Wunsch der I. Fachkommissionan diese zur noch¬
maligen Erwägung zurückverwiesen.

5. Nach dem Antrage der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial- ^
ausschusses,betreffend den Ankauf des Hauses Elisabethstratze10 in Düsseldorf - Drucksachen."~~^s5^a

Me 3g
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Nr. !2 — wird beschlossen, die zum Ankauf dieses Hauses erforderlichen Mittel aus der neu
aufzunehmendenAnleihe zu bewilligen.

wc>e ^ ^ Nach dem Antrag der I. Fachkommisstun zu dem Bericht und Antrag des Provinzial-
ausschusses, betreffendeine Abänderung der §8 22 uud 23 des Reglements über die Pensionierung
der Prouinzialbeamten der Rheinprouinz - Drucksachen Nr 13 --, wird genehmigt, daß die
M 22 und 23 des Reglements, betreffend die Pensionierung der Prouinzialbcmutcu der Nhcin-
pruvinz, statt der bisherigen, folgende Fassung erhalten:

„8 22. Die auf bestimmte Zeit gewähltenProuinzialbeamten erhalten bei nicht
crfolgter Wiederwahl nach abgelaufener Dienstperiode eine lebenslängliche Pension
mit der Maßgabe, daß diese Pension nach einer Dienstzeit uun <i Jahren ein Viertel
des Diensteiukummcnsbeträgt, mit jedem ferner zurückgelegten Dicnstjnhrc ratierlich
steigt, so daß sie nach zwölfjähriger Dienstzeit die Hälfte des Dieusteinkommcus
beträgt, und alsdann uom vollendeten zwölften Dieustjahre ab bis zum vier und
zwanzigstenDienstjahre alljährlich um ^/<>» steigt.

8 23. Bei eintretender Dienstnufähigkeit erhalten die Beamten, welche auf
l2 Jahre gewählt sind, schon nach einer Dienstzeit von sechs Jahren ein Viertel
des Dienstcinlummeus mit der Maßgabe, daß diese Pension mit jedem ferner zurück¬
gelegte« Dieustjahre ratierlich steigt, fo daß sie nach zwölfjährigerDienstzeit die Hälfte
des Dienstcinkommcusbeträgt, uud alsdaun uom vollendetenzwölften Dieustjahre ab
bis zum vier und zwanzigstenDienstjahrc alljährlich um ^/»» steigt"

>Miaye ^' 7. Nach dem Antrage der I. Fachkommission zu dem Bericht uud Antrag des Prouinzial-
ausschusscs,betreffend eine Änderung des ß II des Reglements, betreffend die Fürsorge für die
Witwen nnd Waisen der Proviuzialbeamtcn der Rheinprouinz — Drucksachen. Nr 43 —, wird
die Streichung des § 11 Nr. 1 des Reglements, betreffend die Fürsorge für die Witwen uud
Waisen der Prouinzialbeamten der Rheinprouinz, beschlossen.

8. Der Haushaltsplan über die Vcrwaltungstosteu der Landcsbcmkder Rheinprouinz für
das Rechnungsjahr uom 1. April 1903 bis 31. März 1904 wird nach dem Antrage der I. Fach¬
kommission für das Ncchuuugsjahr 1903 unverändert angenommen,

9. Die Petition des Oberbürgermeisters der Stadt Aachen bezw. der Bürgermeister in
Eynatten und Raereu, betreffendÜbernahme der sogenannten Racren'er Prämicnstraße unter die
Zahl der Proviuzialstraßcn wird nach dem Autrage der III. Fachkommission abgelehnt.

Die weiterenGegenstände der Tagesordnung werden für heute abgesetzt und in die nächste
Plenarsitzung, welche auf Montag Nachmittag 1 Uhr anberaumt wurde, verwiesen.

Nachdem noch die Tagesordnung für die nächste Sitzung, wie hierunter angegeben,
festgesetztworden war, schließt der Vorsitzende die Sitznng.

1. Eingänge.
2. Antrag der III. Fachkommissionzum Haushaltsplan der Provinzial-Straßenver-

waltung nebst
Anlage ^., Voranschlag über die Verwendung des Fonds für den Neubau von

Prouiuzialstraßen,
Anlage L, Voranschlag über die Verwendung des Eiscnbahnfonds,
Anlage O, Voranschlag über die Verwendung des Fonds zur Unterstützung des
Gemeinde-und Kreiswegebaucs

für das Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31. März 1904.
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3. Antrag der III Fachkommission zu dein Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Übertragung der Verwaltung und Unterhaltung von Provinzialstraßen
an Kreise gegen Rente.

4. Antrag der III. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Übersicht über den Eisenbahnfondsund die Förderung von Vahnunter-
nehmungen.

5. Antrag der III. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Bewilligung eines Darlehns aus dem Kleinbahnfonds an den Kreis
Waldbroel zur Bestreitung der Grunderwerbskostender staatlichenNebenbahn Wiehl-
Waldbroel-Morsbach.

6. Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Kosten der Fürsorge¬
erziehung Minderjähriger in Gemähheit des Gesetzes vom 2. Juli 1900 für das
Rechnungsjahr vom I. April 1903 bis 31. März 1904.

?. Antrag der II. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzial¬
ausschusses, betreffend die Errichtung einer RheinischenProvinzial-Erziehungsanstalt
für schulentlasseneFürsorgezöglinge männlichen Geschlechtesund katholischenBe¬
kenntnisses.

8. Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffendeinige Abänderungen der „Vorschriftendes RheinischenProvinzialverbandes
für die Ausführung der FürsorgeerziehungMinderjähriger vom 12. Februar bezw.
14./15. Mai 1901."

9. Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Unterstützungmilder
Stiftungen und Wohltätigkeitsanstalte»sowie über die Kosten der Unterbringung und
des Unterhaltes von Epileptikern,Idioten und Blinden aus der Rheinprovinz, welche
bezw. deren Angehörige keinen Anspruch auf öffentliche Armenpflegehaben, für das
Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31. März 1904.

10. Antrag der I. Fachkommission zu dem Hanshaltsplan für den Provinziallandtag, den
Provinzialausschuß und die Centmlverwaltnngsbehürde für das Rechnungsjahr vom
1. April 1903 bis 31. März 1904.

11. Antrag der I. Fachkommifsion zu dem Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen«.
an Provinzialbeamte und von Witwen- und Waisengeldern sowie Unterstützungenan
deren Hinterbliebenefür das Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31. März 1904.

12. Antrag der I. Fachkommifsionzu dem Haushaltsplan über die Besoldungen und
anderen persönlichenAusgaben für die

H,. bei der Laudes-Vcrsicherungsanstalt„Rheinprovinz",
L. bei den Schiedsgerichtenfür Ärbeiteruersicherung

beschäftigten Provinzialbeamten für das Kalenderjahr vom 1. Januar 1903 bis
31. Dezember 1903.

13. Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Verwaltungskostendes
Genossenschllftsuorstandes der RheinischenlandwirtschaftlichenBerufsgenossenschaftsür
das Kalenderjahr vom 1. Januar 1903 bis 31. Dezember 1903.

14. Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Verwaltungskostender
Rheinischen Provinzial-Feuer-Societät für das Kalenderjahr vom 1. Januar 1903
bis 31. Dezember 1903.
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15. Antrag der I. Fachkommissionzu dein Haushaltsplan für die Verwaltung der
Angelegenheiten,welche die Förderung von Kunst und Wissenschaft betreffen, für das
Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31. März 1904,

16. Antrag der I. Fachkommission zu dein Haushaltsplan für die Verwaltung der Provinzial-
museen zu Bonn und Trier für das Rechnungsjahrvom 1. April 1903 bis 31. März 1904.

17. Antrag der I. Fachkommission zu den, Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke für das
Rechnungsjahr vom 1, April 1903 bis 31. März 1904;

in Verbindung hiermit
Antrag des Oberbürgermeisters der Stadt Cöln, auf Bewilligung eines dauernden
Zuschussesin Höhe von 5000 Mark zur Deckung der Kosten der Einrichtung und
Unterhaltung von Meisterkursenfür Schlosser, Tischler, Schuhmacherund Schneider:c.
in Cöln und
Antrag der Handwerkskammer in Düsseldorf, auf Gewährung eines einmaligen
Zufchuffesvon 8000 Mark zur Deckungder Küsten der ersten Einrichtung von Meister¬
kursen für Handwerker in Düsseldorf und von 5000 Mark jährlich für die laufenden
Unterhaltungskosten.

(Schluß der Sitzung 1 Uhr.)
V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Becker. Mumm, Snethlagc.

Sechste Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf

am Montag den 16. Februar 1903.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 1^4 Uhr.
Das Geschäftsprotokoll der vorigen Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauseszur Einsicht offen.
Schriftführer für heute sind Regierungsrat Schrakamp und OberbürgermeisterSpiritus.
Es wird sofort in die Tagesordnung eingetreten.
1. Eingänge.

»,) Der Königliche Regierungspräsident Dr. Renvers hat telegraphisch und auch
schriftlich angezeigt, baß er die Wahl zum Landeshauptmann der Rheinprovinz
unter den daran geknüpftenBedingungen annehme.

K) Der frühere Assistenzarzt an der Provinzial-Hebammen-Lehranstalt zu Cöln
Dr. Grotthoff legt von ihm zusammengestelltesAktenmaterial über Vorkommnisse
in der genannten Anstalt vor.

Die Eingabe wird an die II. Fachkommission verwiesen.
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o) Die Bürgermeister zu Ruhrort und Homberg teilen mit, daß sie den Antrag auf
Unterstützungdes BrückenbauesRuhrort-Homberg aus Provinzialmitteln für dieses
Jahr zurückziehen,

ä) Nach einer Mitteilung des Herrn Landtagskommissarsist der Abgeordnete Robinson
verhindert, an den Sitzungen des Provinziallaudtags teilzunehmen.

s) Der AbgeordneteKaufen hat sich für den Rest der Sitzungsperiode entschuldigt,
der AbgeordneteHeuser für die heutige Sitzung.

k) Von feiten des Provinzialauschussesliegt eiu Antrag vor zu der ihm zur Vor¬
bereitungüberwiefeuen Petition des Bürgermeisterszu Neviges,betreffend Bewilligung
eines Zuschusses für die Erbreiterung der Provinzialstraße in Neviges.

Derselbe geht an die III. Fachkommission.
ß) Nach einer geschäftlichen Mitteilung des Vorsitzendenhat der Provinzialausschuß

die Vorlage, betreffenddie Erweiterung des Prouinzialmuseums in Trier, bis zum
nächsten Landtage zurückgezogen.

2. Zu dem Haushaltsplan der Provinzial-Straßenverwaltung nebst
Anlage ^,, Voranschlag über die Verwendung des Fonds für den Neubau von

Provinzialstrcißen,
Anlage L, Voranschlagüber die Verwendung des Gisenbahnfonds,
Anlage <ü, Voranschlag über die Verwendung des Fonds zur Unterstützung des

Gemeinde- und Kreiswegebaues
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31. März 1904

beantragte die III. Fachkommission:
„Der Prouinziallllndtag wolle den vurbezcichncten Haushaltsplan mit der Abänderung
annehmen, daß aus dem bei Titel IV Nr. 10 der „Eigenen Einnahmen" (Seite 466
der Drucksachen.Nr 1) durch Zinsen vertretenen Sammelfonds 100 000 Mark derart
in Einnahme und Ausgabe gestellt werden, daß weiter sich die unter Titel I Nr. 3 o
(Seite 470 der Drucksachen.Nr. 1) vorgesehenen 350 000 Mai! auf 450 000 Mark
und die bei Anlage 0 (Seite 504 der Drucksachen. Nr. 1) angeführten 362 500 Mark
zu Gunsten des Fonds L auf 462 500 Mark erhöhen."

Der Abgeordnete Marx stellt den Antrag:
„Provinziallandtag wolle den Haushaltsplan der Provinzial-Straßenverwaltung nebst
den Anlagen ^, L und (ü unverändert annehmen."

Es wird zunächst über den Antrag der Fachkommission abgestimmt, und wird derselbe
mit 65 gegen 63 Stimmen abgelehnt.

Sodann wird über den Antrag Marx, den betreffenden Haushaltsplan für 1903
unverändert anzunehmen, abgestimmtnnd gelangt derselbe zur Annahme.

3. In dem Bericht und Antrag des Provinzialcmsfchufses,betreffenddie Übertragung der U„^
Verwaltung und Unterhaltung von Provmzialstraßen an Kreise gegen Rente (Drucksachen. Nr. 34), ^
hatte der Provinzialausschuß beantragt:

„Der Provinziallandtag wolle
1, sich grundsätzlich sowohl gegen eine allgemeine Aufteilung der Provmzialstraßen wie

gegen eine Abgabe derselbenin größerem Umfange an die Kreise aussprechen, sodann
2. zu der Frage Stellung nehmen, ob zur Förderung der Bildung eines Kreis'Wege-

verbandes in den Teilen der Provinz, wo ein Bedürfnis hierzu anerkannt werden
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kann, den Kreisen, welche die wichtigeren Gemeindewegcübernehmenwollen, einzelne
hierzu geeiguete Provinzialstraßen gegen eine Icchrcsrentc zur Unterhaltung und
Verwaltung abgetreten werden können,endlich

3, für den Fall der Bejahung dieser Frage den Prouinzialausschuß beauftragen, eine
desfnllsige Vorlage dem nächstenProviuziallaudtagc zu unterbreiten, die hierauf
bezüglichenVerhandlungen mit den KöniglichenBehörden eiuznlcitcn, insbesondere
auch ein Abkommenmit einem oder zwei Kreisen behufs Austeilung eines Versuches
vorzubereitenund dem Provinziallandtagc zur Veschlußfassuug vorzulegen,"

Die III. Fachkommission beantragte:
„Der Provinziallandtag wolle
1. sich grundsätzlich gegen eine allgemeine Aufteilung der Provinzialstraßen aussprecheu,
2. beschließen,zur Förderung der Bildung eines Kreis-Wegeverbandes in denjenigen

Teilen der Provinz, in welchenein Bedürfnis hierzu anerkannt wird, den Kreisen,
namentlich solchen, welche wichtigereGemeindewege übernehmenwollen, auf ihrcu
Antrag hierzu geeignete Provinzialstraßen gegen eine Iahresrente zur Unterhaltung
und Verwaltung abzutreten,

3. den Prouinzialausschuß beauftragen, dem nächsten Provinziallcmdtage eine desfnllsige
Vorlage zu unterbreitenuud die hierauf bezüglicheu Verhandlungenmit den betreffenden
Behörden einzuleiten, wobei der Proviuzialnusschuß ermächtigt sein soll, schon jetzt
mit einem oder zwei Kreisen Verträge wegen Uebernahme von Provinzialstraßen
abzuschließen."

In der Verhandlung über den Beratungsgegenstcindwerden folgende Anträge gestellt:
s,) von dem AbgeordnetenExcellenz Freiherr von Solemacher der Antrag:

„Hoher Landtag wolle nicht nur den Antrag der III. Fachkommission,sondern auch
den des Provinzialausschusfesablehnen;"

d) von dem AbgeordnetenMarx der Antrag:
„Provinziallandtag wolle den Antrag der III. Fachkommissionmit der Maßgabe
annehmen, daß an Stelle des letzten Wortes „abzuschließen"die Worte treten „vorzu¬
bereiten und dem Provinziallandtagc zur Veschlußfassuug vorzulegen.""

Auf den geschäftsordnungsmäßigenVorschlag des Abgeordneten Pingen wird, nachdem
von anderer Seite der Antrag von Solemacher als geschäftsordnungsmäßigunzulässigbezeichnet
worden war, zunächst darüber Beschluß gefaßt, ob über den Antrag von Solemacher abgestimmt
werden soll, wobei die Mehrheit der Versammlung sich bejahend ausfvncht.

Hierauf wird über den von Solemachcr'schcn Antrag selbst abgestimmtund gelangt derselbe
zur Annahme, womit der Gegenstand erledigt war. Die übrigen Punkte der Tagesordnung werden
für heute abgesetzt und in die morgige Sitzung, welche auf vormittags 11 Uhr anberaumt wird,
verwiesen. Für die morgige Sitzung gilt folgende Tagesordnung:

1. Eingänge.
2. Antrag der III, Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,

betreffenddie Übersicht über den Eisenbahufonds und die Förderung von Bahnunter-
nehmnngen.

3. Antrag der III. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Bewilligung eines Darlehns aus dem Kleinbcchnfondsan den Kreis
Waldbroel zur Bestreitung der Gruuderwerbskostender staatlichen Nebenbahn Wiehl-
Waldbroel-Morsvach.
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4. Antrag der II, Fachkommissionzu dem Haushaltsplan über die Kosten der Fürsorge¬
erziehung Minderjähriger in Gemäßheit des Gesetzes vom 2, Juli 1900 für das
Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31. März 1904.

5. Antrag der II, Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Errichtungeiner Rheinischen Provinzial-Erziehungsanstaltfür schulentlassene
Fürsorgezöglingemännlichen Geschlechtes und katholischen Bekenntnisses.

6. Antrag der II, Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend einige Abänderungen der „Vorschriftendes RheinischenProvinzialverbandes
für die Ausführung der Fürsorgeerziehung Minderjähriger vom 12, Februar bezw.
14./15, Mai 1901".

7. Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Unterstützungmilder
Stiftuugen uud Wohltätigkeitscmstalteusowie über die Kosten der Unterbringung und
des Unterhaltes von Epileptikern, Idioten und Blinden aus der Rheinprovinz, welche
bezw deren Angehörige keinen Anspruch auf öffentliche Armenpflege haben, für das
Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31. März 1904.

8. Antrag der I, Fachkommission zu dem Haushaltsplan für den Provinziallandtag, den
Provinzialausschnß und die Centralverwaltungsbehördefür das Rechnungsjahr vom
1. April 1903 bis 31. März 1904.

9. Antrag der I, Fachkommission zu dem Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen :c. an
Prouinzialbcamte und von Witwen- und Waisengeldernsowie Unterstützungenan deren
Hinterbliebenefür das Rechnungsjahr vom I. April 1903 bis 31. März 1904.

10. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan über die Besoldungen und
anderen persönlichen Ausgaben für die

^.. bei der Landes-Versicherungsanstalt„Rheinprovinz",
L. bei den Schiedsgerichtenfür Arbeiterversicherung

beschäftigtenProvinzialbeamten für das Kalenderjahr vom 1. Januar 1903 bis
31. Dezember 1903.

11. Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Verwaltungslosten des
Genossenschaftsvorstandesder RheinischenlandwirtschaftlichenVerufsgenossenschaftfür
das Kalenderjahr vom 1. Januar 1903 bis 31. Dezember 1903.

12. Antrag der I, Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die Verwaltung der Angelegen¬
heiten, welche die Förderung von Kunst und Wissenschaft betreffen,für das Rechnungs¬
jahr vom 1. April 1903 bis 31. März 1904.

13. Antrag der I, Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die Verwaltung der Provinzial«
museen zu Bonn und Trier für das Rechnungsjahrvom 1. April 1903 bis 31. März 1904.

14. Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke für das
Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31. März 1904;

in Verbindung hiermit
Antrag des Oberbürgermeisters der Stadt Cöln auf Bewilligung eines dauernden
Zuschusses iu Höhe von 5000 Mark zur Deckung der Kosten der Ginrichtungund Unter¬
haltung von Meisterkursenfür Schlosser, Tischler, Schuhmacher und Schneider lc. in Cöln und
Antrag der Handwerkskammerin Düsseldorf auf Gewährung eines einmaligenZuschusses
von 8000 Mark zur Deckung der Kosten der ersten Einrichtung von Meisterkursen für
Handwerker in Düsfeldorf und von 5000 Mark jährlich für die laufenden Unter¬
haltungskosten.
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15. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffendvier Anträge auf Beihülfen zum Bau uou Brücken. (Nachdemdie Anträge
bezüglich der Brücken in Nuhrort, Kreuznach und Mehring inzwischenzurückgezogeu
sind, kommt nur noch die Brücke in Wesel in Betracht.)

16. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Wahl der zur Mitwirkung bei deu Geschäftender Rentenbank für die
Provinz Westfalen, die Nheinprovinz und die Provinz Hessen-Nassau in Münster
berufenen Kommissare der Provinzialvertretung uud deren Stellvertreter und Vor¬
nahme der Wahl.

17. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht uud Antrag des Provinzialcmsschusses,
betreffend Wahl der Kommission zur Mitwirkung bei der Unterverteiltung der nach
§ 16 des Gesetzes über die Kriegsleistungenvom 13. Juni 1873 etwa auszuschreibenden
Lllndlieferungenauf die Kreise und Vornahme der Wahl.

18. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffendNeuwahlen für den Provinzialausschuß,und Vornahme der Wahlen.

19. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend den Ablauf der Dienstzeit des Landesrats, Geheimen Regierungsrats Klausener,
und Vornahme der Wahl,

20. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht uud Autrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Wahl des Direktors der Rheinischen Provinzial-Feuer-Societät, und
Vornahme der Wahl.

21. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und den Anträgen des Provinzial¬
ausschusses, betreffend Wahl von bürgerlichenMitgliedern bezw. Stellvertretern in die
Ober-Grsatzkommissionen, und Vornahme der Wahlen.

22. Antrag der II. Fachkommissionzu dem Bericht und den Anträgen des Provinzial¬
ausschusses,betreffend die Aufnahme der nach den Beschlüssendes 42. Provinzial-
landtags vorgesehenenzweiten Anleihe zur Deckung der Kosten der von dem 39.,
40., 41. und 42. Provinziallandtcige beschlossenen sowie einiger weiterer Hochbauten
in Höhe von acht Millionen Mark.

23. Antrag der I. Fachkommissionzu den Berichten und den Anträgen des Provinzial«
ausschusses, betreffenddie Bewilligung
a) eines Betrages von je 3000 Mark für die Rechnungsjahre 1903 und 1904 für

das Kaiser Wilhelm-Museum iu Erefeld,
K) eines einmaligenBetrages von 3000 Mark zur Erwerbung des Gladiatoren-Mosaiks

in Kreuznach.
24. Antrag der I. Fachkommission zur Petition der Provinzial-Straßencmfseherum Erhöhung

ihres Einkommens und Verleihung des Titels „Stmßenmeister".
25. Antrag der I. Fachkommission zu den Petitionen der Direktoren, Lehrer und Lehrerinnen

der Provinzial-Taubstummenanstalten um Bemessungder Besoldung der Lehrkräfte an
den Provinzial - Taubstummenanstalten nach den für die Staatsanstalt in Berlin
geltenden Gehaltssätzen und um Anrechnungder vollen Dienstzeit bei der Festsetzung
des Diensteinkommens.

26. Antrag der I. Fachkommission zur Petition des pensioniertenProvinzial-Taubstummen-
lehrers Josef Keiner in Essen-Rüttenscheid, betreffend Widerlegung der gegen ihn
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erhobenen Beschuldigungen in der Verfügungdes Landeshauptmanns vom 23. Juli 1902,
wodurchihm der Beschlußdes Provinzialausschussesvom 15/16. Juli desselben Jahres
wegen der Versetzungin den Ruhestand vom 1. November 1902 ab bekannt gegeben
worden ist.

27. Antrag der I, Fachkommission zur Petition der Witwe des Provinzial-Straßenaufsehers
vou Dussartz in Dcnklingen um Erhöhung des ihr gewährten reglementsmäßigen
Witwengeldes,

28. Antrag der I. Fachkommissionzur Petition des Polizeisergeanten a. D. Hermann
Gerlach in Weissenthurmum Anrechnungder bei der früheren Rheinischen Eisenbahn¬
gesellschaft verbrachtenDienstzeit auf sciu vou der Ruhegehaltskasseder Landbürger-
meistereieu und Landgemeindenzu zahlendes Ruhegehalt.

(Schluß der Sitzuug 4 «/4 Uhr.)
V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Becker. Spiritus. Schrakamp.

Siebente Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaaledes Ständehauses zu Düsseldorf

am Dienstag den 17. Februar 1903.

Der Vorsitzeudc eröffnet die Sitzung um 11^2 Uhr.
Das Geschäftsprotokollder gestrigen Sitzuug liegt auf dem Tisch des Hauses zur

Einsichtoffen.
Schriftführer für die heutige Sitzung sind Lcmdrat Dr. Mo mm und Landrat Snethlage.
Es wird sofort in die Tagesordnung eingetreten.
1. Eingänge warm nicht mitzuteilen.
2. Nach dem Antrage der III. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial- M„^

ausschusscs,betreffend die Übersicht über den Eisenbahnfonds und die Förderuug von Bahn-"' ~^^
Unternehmungen— Drucksachen. Nr. 36 — wird beschlossen:

1. den bisherigen Kredit für Darlehen um 3 Millionen Mark, also auf 21 Millionen,
zu erhöhen uud den Provinzialausfchuß zu ermächtigen, aus ihm und den ein¬
gehenden Tilgungsbeträgen nach dem für ländliche Darlehen jeweilig geltenden
Zinsfuß, unter Zuschuß von '/2 Prozent, und gegen mindestens1 Prozent Tilgung
Beihülfen au Kommunaluerbändezu geben;

2. den Provinzialausschußzu ermächtigen, in allen Fällen, in welchen die Königliche
Staatsiegierung weniger leistungsfähigen Kommunalverbänden der Provinz oder
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für erstere eintretende Erwerbsgesellschaftensowie in sonst geeignetenFällen Bei¬
hülfen zur Herstellungund zur Ausrüstungvon Kleinbahnengewährt, ans Provinzial-
mitteln dieselbe Beihilfe wie der Staat und unter den von der Königlichen Staats-
rcgierung gestelltenBedingungen zur Verfügung zu stellen; endlich

3. den Provinzialansschuß zu ermächtigen,im Falle während der Etatsperiode solche
Beteiligung sich als notwenig hercmsstellcu sollte, die hierzu erforderliche» Summen
aus dem unter 1 gedachten Kredite zu entnehmen oder bei Unzulänglichkeit desselben
bei der Landcsbank vorschußweise zu erheben und dem nächsten Provinziallcindtage
eine Vorlage behufs Deckung dieses Vorschusses zu unterbreiten,"

e 35. 3. Nach dem Antrage der III. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial-
—^^ ausschusscs,betreffend die Bewilligung eiues Darlehns aus dem Kleinbahnfonds an den ^reis

Waldbroel zur Bestreitung der Gruuderwcrbskosteuder staatlichenNebenbahn Wiehl—Waldbroel—
Morsbach(Drucksachen.Nr. 47), wird beschlossen, den Antrag des Provinzialausschussesanzunehmen,
welcherlautet:

„Der Provinziallandtng wolle dem Kreise Waldbroel in Anerkennung der besonderen
vorliegenden Verhältnisse und ohne Schaffung eines Präzedenzfalles ausnahmsweise
den Betrag von 185 000 Mark aus dem Klciubahnfonds zur Bestreitung der Grund¬
erwerbskosten für die Nebenbahn Wiehl—Waldbroel—Morsbach bewilligen gegen
3"/« Zinsen und bei 1«/° Tilgung."

4. Der Haushaltsplan über die Kosten der FürsorgeerziehungMinderjähriger in Gemäßheit
des Gesetzes vom 2. Juli 1900 für das Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31. März 1904
wird nach dem Antrage der II. Fachkommissionfür das Rechnungsjahr 1903 unverändert
angenommen.

5. In Abweichung von der Reihenfolge der Verhandlungsgegenstände wird nunmehr
zu den auf der Tagesordnung stehendenWahlsachenübergegangen. Behufs Bildung des Wahl¬
vorstandes ist die Versammlung damit einverstanden, daß die Schriftführer der heutigen Sitzung,
Landrat Dr. Momm und Landrat Snethlage, als Beisitzer bestellt werden. Die erste Wahl-

. .^ 36. fache betrifft die Wahl der zur Mitwirkung bei den Geschäftender Rentenbank für die Provinz
—— Westfalen, die Rheinprovinz und die Provinz Hessen-Nassau in Münster berufenen Kommissare

der Provinzialvertretung und deren Stellvertreter. Zu dem hierauf bezüglichen Bericht und Antrag
des Provinzialausschusses(Drucksachen. Nr. 4) beantragt die I. Fachkommission.-

„Der Provinziallandtag wolle für die Mitwirkung und Koutrolle bei den Geschäften
der Direktion der Rentenbank, welche nach tz 5 des Gesetzes über die Errichtung von
Rentenbanken vom 2. März 1850 dem Provinziallandtag obliegt, zwei Abgeordnete
und zwei Stellvertreter auf die Dauer von 2 Jahren mit der Maßgabe wählen, daß
die Wahlen solange Geltung behalten, bis der Provinziallandtag eine Neuwahl vor¬
genommenhat."

Die Wahlen erfolgen durch Zuruf und werden mit der in dem Antrage der I. Fach¬
kommission enthaltenen Maßgabe gewählt bezw. wiedergewählt:

a) als Kommissare der Provinzialvertretung:
die Provinziallandtags-Abgeordneten: Königlicher Landrat Geheimer Rcgierungsrat
Freiherr von Loö zu Siegburg und KöniglicherRegierungspräsident Freiherr
von Hövel zu Coblenz,
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d) als Stellvertreter:
die Provinziallandtags-Abgeordneten: Gutsbesitzer Heinrich Kirchmcnm zu Vordeck
und GeneraldirektorBruno Schulz -Briefen zu Düsseldorf.

Die Gewählten nehmen, soweit sie in der Versammlung anwesendsind, auf Befragen
die Wahl an.

6. Zu dem Bericht und Antrag des Provinzialcmsschußes,betreffend Wahl der Kommission 3s,^
zur Mitwirkung bei der Untervertcilungder nach § 16 des Gesetzes über die Kriegsleistungenvom """"'—^
13. Juni 1873 etwa auszuschreibendenLandlieferungen auf die Kreise (Drucksachen. Nr. 5),
beantragt die I. Fachkommission:

„Der Prouinziallandtag wolle die Mitwirkung bei der Verteilung der nach § 16 des
Gesetzesüber die Kriegsleistungenuum 13. Juni 1873 etwa auszuschreibenden Land-
liefcruugeuauf die Kreise dem Provinzialausschusseauf die fernere Dauer von 6 Jahren,
und zwar bis zum Ende des Jahres 1908, übertragen."

Es wird demgemäßbeschlossen.
7. Nach dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffendNeuwahlen für den U,^

Provinzialausschuß, waren für die vom 40. Rheinischen Provinziallandtag in seiner Plenarsitzung ^"—-^.
vom 16. März 189? auf eine 6 jährige Amtspcriode mit Beginn am 1. April 1897 gewählten
? Mitglieder und Stellvertreter des ProvinzialausschussesNeuwahlen für eine vom 1. April 1903
ab laufende 6 jährige Amtsdauer vorzunehmen.

Die Wahlen erfolgen für 6 Mitglieder und Stellvertreter durch Zuruf, wobei gewählt
bezw. wiedergewähltwerde»:

als Mitglieder: als Stellvertreter:
1. Oberstleutnanta.D. Schmidt von Schwind 1. KommerzienratRenövonBochzuMettlach;

zu Eschberg;
2. Fabrikant Eduard Nels zu Prüm; 2. Landes - Ökouomierat und Lcderfabrikant

Maximilian Keller zu Staadt b Saarbnrg;
3. Gutsbesitzer Jakob Peters zu Fresseuhof; 3. KöniglicherLandrat Heising zu Nhrweiler;
4. WeingutsbcsitzerJohann Baptist Engels- 4. Königlicher Kammcrherr und Ritterguts-

Mllnn zu Kreuzuach; besitzet Freiherr Clemens von Hövel zu
Iunkernthnl b. Kirchen;

5. OberbürgermeisterBecker zu Cöln; 5. Geheimer Kommerzienrat August Heuser
zu Cöln;

6. Königlicher Schloßhauptmann und Kammer- 6. Sauitätsrat Dr. Venu in Waldbroel.
Herr Graf von Fürstenberg-Stamm-
heim auf Schloß Stammheim;

Sodann wird durch Abstimmunggewählt:
als Mitglied: als Stellvertreter:

?. GutsbesitzerTheod.Melchers zu Guadenthal. 7. Fabrikant Arnold Hueck zu Neuhückeswagen.
Über die Wahlen zu Nr. 7 ist ein besonderes Wahlprotokollals Anlage beigefügt. z^
Die Gewählten nehmen, soweit sie bei der desfallsigenFrage des Vorsitzendenanwesend ""^^-^

sind (nicht anwesendsind Nels und Heuser), die Wahl au.
8. Zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend den Ablauf der 35^

Dienstzeit des Lcmdesrats, Geheimen Regierungsrats Klausener (Drucksachen.Nr. 35), beantragte^^^,
die I. Fachkommission:
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„Der Provinziallandtag wolle den Landesrat, Geheimen Regiernngsrat Klausencr,
unter den bisherigen Anstellnngsbcdiugungenauf die Dauer von 12 Jahren, beginnend
mit dem 7. August 1904, wieder wählen,"

Der AbgeordneteFriederichs schlägt vor, die Wahl durch Zuruf vorzunehmen.
Gegen den Vorschlag erhebt sich kein Widerspruch.
Der Vorsitzende stellt dies fest und ersucht sodann die Versammlung, ihre Zustimmung

zu der becmtragteu Wahl durch Zuruf mittelst Aufstehenszu erkennenzu geben, wobei sich sämtliche
Anwesende von den Sitzen erhoben.

Der Landtag hat sonach den Landesrat, Geheimen Regierungsrat Klausener, uuter den in
dem Antrage der I. Fachkommission enthaltenen Maßgaben einstimmigwiedergewählt.

/^ 9. Zu dem Bericht und Autrag des Provinzialausschusses, betreffend die Wahl des
Direktors der Rheinischen Provinzial-Feuer-Societät, (Drucksachen,Nr, 11) stellte die I. Fach¬
kommission den Antrag:

„Der Provinziallandtag wolle die Wahl des Direktors der Provinzial-Feuer-Societät
unter den folgenden Bedingungen vornehmen:
1. Die Wahl erfolgt auf die Dauer von zwölf Jahren.
2. Der Gewählte erhält das in den Haushaltsplänen der Provinzial'Feuer-Societät

vom Provinziallcmdtagejeweilig genehmigte Gehalt nach Maßgabe der Bestimmungen
für die Besoldung der Provinzialbeamten.

3 Der Gewählte ist verpflichtet:
»,) die zur Zeit geltenden und für die Folge zu erlassendenReglements über die

dienstlicheu Verhältnisse der Provinzialbeamten sowie die erlassenen und noch
ergehendenDienstanweisungenals verbindlichanzuerkennen;

1») die Stelle des Direktors der Provinzial-Feuer-Societät uuter Beibehaltung
des mit derselben verbundenenDicnsteinkommens,wobei an Stelle der Wohnuug
u. s. w. der dafür im Etat augesetzte Geldbetrag zu treten haben würde, mit
der Stelle eines Landesrats oder des Direktors der Landesbank zu vertauschen,
falls der Provinziallandtag ihn zu einer dieser Stellen berufen sollte;

o) eine Wahl zum Mitglied des Hauses der Abgeordnetenoder des Reichstags nur
mit Zustimmung des Provinzialausschussesanzunehmen,ebenso in die Gemeinde¬
vertretung, vorausgesetzt, daß ein gesetzlicherAblehuungsgruud vorliegt.

Der Berichterstatter, AbgeordneterBarthcls, empfiehlt zugleich uamens der I. Fach¬
kommissionden Landesrat Brandts, welcher zur Zeit die Geschäfte führe, als Direktor der
Provinzial-Feuer-Societät zu wählen.

Nachdemdie Versammlung sich zunächst mit den von der I. Fachkommission vorgeschlagenen
Anstellungsbedingungeneinverstanden erklärt hatte, wird zur Wahl selbst geschritten.

Der AbgeordneteExcellenzFreiherr von Solemachcr beantragt Vornahme der Wahl
durch Zuruf.

Dem Antrage wird nicht widersprochenund ersucht der Vorsitzende die Versammlung,
ihre Iustimmnng zu der beantragten AMamationswahl durch Erheben von den Sitzen kundzutun,
worauf fämtlicheAnwesende sich erhoben.

Der Vorsitzendestellt hiernach fest, daß der Landtag den Landesrat Brandts unter den
obigen Anstellungsbediugungeneinstimmig zum Direktor der RheinischenProvinzial-Feuer-Societät
gewählt habe.
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10. Zu dem Bericht und den Anträgen des Provinzialausschusses,betreffend die Wllhl^In^ge 4»
von bürgerlichenMitgliedern bezw. Stellvertretern in die Ober-Ersatzkommissiouen,(Drucksachen.
Nr. 42) beantragte die I. Fachkommission:

„Der Provinziallandtag wolle
1. die erforderlichen Neuwahlen vornehmen,
2. die Namens des Proviuziallandtags vorgenommene Ersatzwahldes bürgerlichen Mit¬

gliedes der Ober-Ersatzkommission im I. Bezirk der 30, Infcmteiiebrigadebestätigen,
3. den Proviuzialllusschuß beauftragen, falls bis zum Zusammentritt des nächsten

Provinzillllandtllgs in dem Bereiche der 27., 28., 29., 30., 31., 80., 32. und im
2. Bezirk der 42, Infanteriebrigade durch Tod, Verziehen,Amtsniederlegung von
Mitgliedern bezw. stellvertretendenMitgliedern der Ober-Ersatzkommissionen bezw,
dnrch anderweite Einteilung der Bezirke dieser KommissionenErsatzwahlen nötig
werden sollten, diese Wahlen namens des Provinziallandtages zu tätigen und dem
Provinzillllcmdtage alsdann in der nächsten Tagung von den etwa stattgehabten
Wahlen behufs Bestätigung Mitteilung zu machen,"

Der Drucksache Nr. 42 waren in der Übersicht über die Zusammensetzung der Bezirke der
Ober-Ersatzkommissioueu und der bürgerlichen Mitglieder und ihrer Stellvertreter in Spalte 6 Wahl¬
vorschläge beigegebeu.

Unter Verweisungauf diese Vorschlägebeantragt der Berichterstatterder Fachkommission,
AbgeordneterIö rissen, die Wahlen durch Zuruf zu tätigen.

Dem Antrage wird nicht widersprochen und vollzieht der Landtag sämtliche Wahlen durch
Zuruf nach den gemachten Vorschlägen,

Die Anträge der Fachkommission unter 2 und 3 finden sodann gleichfalls die Zustimmung
der Versammlung.

11. In weiterer Abänderung der Reihenfolgeder Tagesordnung wird sodann verhandelt
über den Antrag der I. Fachkommission:

Petition des pensionierten Provinzial-Taubstummenlehrers Josef Keiner in Essen-
Rüttenscheid, welcher an den Prouinziallcmdtag eine Widerlegung der gegen ihn
erhobenenBeschuldigungenin der Verfügung des Landeshauptmanns vom 23. Juli
1902 1, ^. Nr. 10 107, wodurch ihm der Beschluß des Provinzialausschussesvom
15/16 Juli desselben Jahres wegen der Versetzung in den Ruhestand vom 1, November
1902 ab bekannt gegeben worden ist, richtet.

Der Antrag der Fachkommissiongeht dahin, die Petition abzulehnen, und wird dem¬
gemäß beschlossen.

12. Zu dem Bericht nnd Antrag des Provinzialausschusses,betreffend die Errichtung ^
einer rheinischen Provinzial-Erziehungsanstalt für schulentlasseneFürsorgczöglinge männlichen ^""^^H^
Geschlechtsund katholischenBekenntnisses (Drucksachen,Nr. 26) wird nach dein Antrage der
II. Fachkommission beschlossen:

a) den Provinzialcinsschußzu ermächtigen,die Errichtung einer Rheinischen Provinzial-
Erziehuugsanstalt für schulentlassene Fürsorgezöglingemännlichen Geschlechtsund
katholischen Bekenntnisses vorzubereiten,

d) deu Provinzialausschußzu beauftragen, über die Ausführung der Aufgabe und die
Deckung der erforderlichen Bau- und Einrichtungskostendem nächsten Pruvinzial-
landtage eine Vorlage zu unterbreiten."

6*
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.^ 4-4. 13- Zu dem Bericht und Antrag des Pruuinzialausschufses,betreffend einige Abänderungen
der „Vorschriften des RheinischenProvinzialverbandes für die Ausführung der Fürsorgeerziehung
Minderjähriger vom 12. Februar bezw. 14./15. Mai 1901" (Drucksachen,Nr. 2?) wird dem
Antrage der II. Fachkommission zugestimmt,welcher lautet:

Der Provinziallandtag wolle
a) den „Abänderungen der ß§ 4 und 10 der Vorschriften für die Ausführung der

FürsorgecziehungMinderjähriger" in der in dem Bericht des Provinzialausschusses
ersichtlich gemachtenWeise zustimmen,

d) den Provinzialausschuß ermächtigen, die seitens der zuständigen Herren Minister
an den Anträgen etwa noch geforderten Änderungen vorzunehmen."

14. Der Haushaltsplan über die Unterstützung milder Stiftungen und Wohltätigkeits¬
anstalten sowie über die Kosten der Unterbringung und des Unterhaltes von Epileptikern, Idioten
und Blinden aus der Rhcinprouinz, welche bezw. deren Angehörigekeinen Anspruchauf öffeutliche
Armenpflegehaben, für das Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31. März 1904 wird nach
dem Antrage der II. Fachkommission für das Rechnungsjahr 1903 unverändert angenommen,

15. Der Haushaltsplan für den Provinziallandtag, den Provinzialausschußund die Central-
vcrwaltungsbehörde für die Rechnungsjahre vom 1. April 190^ bis 31. März 1905 wird nach
dem Antrage der I. Fachkommissionfür das Rechnungsjahr vom 1, April 1903 bis 31. März
1904 mit der Maßgabe angenommen,daß bei Titel III Nr. 2 der Ausgabe das Diensteinkommen
des Landesrats Kehl zur Hälfte hier und zur anderen Hälfte beim Haushaltsplan der Rheinischen
landwirtschaftlichenVerufsgcnossenschaft verausgabt wird.

16. Der Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen lc. an Provinzialbeamte und von
Witwen- und Waisengeldernsowie Unterstützuugenan deren Hinterbliebene für die Rechnungsjahre
vom I. April 1903 bis 31. März 1905 wird nach dem Antrage der I. Fachkommission für das
Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31 März 1904 uuverändert angenommen.

17. Der Haushaltsplan über die Besoldungen und anderen persönlichenAusgaben der
ll) bei der Landesvcrsicheruugscmstalt„Rheinprovinz",
b) bei den Schiedsgerichtenfür Arbeiterversicheruug

beschäftigten Provinzialbeamten für die Kalenderjahre vom 1. Januar 1903 bis 31. Dezember1904
wird nach dem Antrage der I. Fachkommission für das Kalenderjahr 1903 unverändert genehmigt.

18. Zu dem Haushaltsplan über die Verwaltnngskostendes Genossenschaftsvorstandes der
Rheiuischeu laudwirtschaftlichenVcrufsgenosscnschaftfür die Kalenderjahre vom 1. Januar 1903
bis 31. Dezember1904 wird nach dem Antrage der I, Fachkommission Beschluß gefaßt, welcher lautet:

„Der Proviuziallcmdtag wolle den vorbezeichucten Haushaltsplan für das Kalenderjahr
1903 uuter ziffermäßiger Richtigstellung des Titels I Nr. 2 der Ausgabe mit der
Maßgabe annehmen, daß das Diensteinkommendes Dezernenten zur Hälfte hier und
zur andern Hälfte beim Haushaltsplan für den Provinziallandtag, den Provinzial¬
ausschußund die Lentraluerwaltungsbehördeverausgabt wird."

19. Der HauZhaltsplcm für die Verwaltung der Angelegenheiten,welche die Förderung
von Kunst und Wissenschaft betreffen, für die Rechnungsjahrevom 1. April 1903 bis 31. März
1905 wird nach dem Antrage der I. Fachkommissionsür das Rechnungsjahr vom 1. April 1903
bis 31. März 1904 unverändert angenommen.

20. Der Haushaltsplan für die Verwaltung der Provinzialmuseen zu Bonn und Trier
für die Rechnungsjahre vom 1. April 1903 bis 31. März 1905 wird nach dem Antrage der
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I. Fachkommissionfür das Rechnungsjahr vom 1, April 1903 bis 31. März 1904 mit der
Maßgabe angenommen,daß das Gehalt für den Direktor des Provinzialmusenms, Titel I Nr. 2
der Ausgabe, von 360U Mark auf 4000 Mark erhöht wird.

Die übrigen Gegenständeder Tagesordnung werden für heute abgesetzt und in die morgige
Sitzung verwiesen. Letztere wird auf Vormittag 11 Uhr anberaumt mit folgenderTagesordnung:

1. Eingänge.
2 Antrag der I. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke für das

Rechnungsjahr vom 1. April 1903 bis 31. März 1904;
in Verbindung hiermit

Antrag des Oberbürgermeistersder Stadt Eüln auf Bewilligung eines dauernden Zu¬
schusses in Höhe von 5000 Mark zur Deckung der Kosten der Einrichtungund Unterhaltung
von Meistcrknrsen für Schlosser,Tischler, Schuhmacherund Schneider ?c. in Cöln und
Antrag der Handwerkskammerin Düsseldorf auf Gewährung eines einmaligen Zuschusses
von 8000 Mark zur Deckungder Kosten der ersten Einrichtung von Meisterkursenfür
Handwerkerin Düsseldorf und von 5000 Mark jährlich für die laufenden Unter¬
haltungskosten.

3. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialansschusses,
betreffendvier Anträge auf Beihülfen zum Bau von Brücken. (Nachdemdie Anträge
bezüglichder Brücken in Ruhrort, Kreuznachund Mehring inzwischenzurückgezogen
sind, kommt nur noch die Brücke in Wesel in Betracht.

4. Antrag der II. Fachkommissionzu dem Bericht und den Anträgen des Provinzial¬
ausschusses,betreffend die Aufnahme der nach den Beschlüssendes 42. Provinzial-
lcmdtngs vorgesehenen zweiten Anleihe zur Deckung der Kosten der von dem 39., 40.,
41. und 42. Provinziallandtage beschlossenen sowie einiger weiterer Hochbautenin
Höhe von acht Millionen Mark.

5. Antrag der I. Fachkommissionzu den Berichten und den Anträgen des Provinzial¬
ausschusses, betreffenddie Bewilligung
») eines Betrages von je 3000 Mark für die Rechnungsjahre 1903 und 1904 für

das Kaiser Wilhelm-Museum in Crefeld,
d) eines einmaligen Betrages von 3000 Mark zur Erwerbungdes Gladiatoren-Mosaiks

in Kreuznach.
6 Antrag der I. Fachkommission zur Petition der Provinzial - Straßcnaufseher um

Erhöhung ihres Einkommensund Verleihung des Titels „ Straß enmcister".
7. Antrag der I. Fachkommission zu den Petitionen der Direktoren, Lehrer und Lehrerinnen

der Provinzial-Taubstummenanstllltenum Bemessungder Besoldung der Lehrkräftean
den Provinzial-Taubstummenanstnltennach den für die Staatsanstalt in Berlin geltenden
Gehaltssätzenund um Anrechnungder vollen Dienstzeit bei der Festsetzung des Dienst¬
einkommens.

8. Antrag der I. Fachkommission zur Petition der Witwe des Provinzial-Straßenaufsehers
von Dussartz in Denklingen um Erhöhung des ihr gewährten reglementsmäßigen
Witwengeldes.

9. Antrag der I. Fachkommissionzur Petition des Polizeisergeanten ci. D. Hermann
Gerlach in Weisscnthurmum Anrechnungder bei der früheren RheinischenEisenbahn-
gesellschaft verbrachtenDienstzeit auf sein von der Ruhegehaltskasseder Landbürger¬
meistereien und Landgemeindenzu zahlendes Ruhegehalt.
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10. Antrag der III. Fachkommissionzu dem Bericht und den Anträgen des Provinzial¬
ausschusses,betreffend die Verminderung und anderweitige Einteilung des Landes»
blluamter in der Rheinprovinz.

11. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend Abänderung des Reglements der Provinzial Feuer-Societät.

12. Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Verwaltungskostender
RheinischenProvinzial-Feuer-Societät für das Kalenderjahr vom 1. Januar 1903 bis
31. Dezember 1903.

13. Antrag der I, Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend Änderung der Satzungen der Ruhegehaltskaffe der Landbürgcrmeistereien
uud Landgemeindender Rheinprovinz.

14. Antrag der l. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend
s,) den Anfchluß anderer Verbände an die Ruhegehaltskaffe der Kreis-Kommunal-

verbände uud Stadtgemeinden der Nheinprovinz und die hierzu erforderlichen
Änderungen der Satzungen der Kasfe,

d) den Antrag des RheinischenStädtebundes auf Änderung des Z 9 dieser Satzungen.
15. Antrag der I. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,

betreffend die Festsetzungdes Beitragssatzes sowie Abänderung der Satzungen der
Witwen- und Waisenversorguugsanstaltfür die Kommuualbeamteu der Nheiupruuiuz.

16. Antrag der IV. Fachkommission zu dem Antrage des AbgeordnetenMooren, betreffend
Erst- und Nicrs-Melioratiun.

17. Antrag der I. Fachkommission zu der Petition der Straßeucmfsichtsbeamtenum
»,) Eiurangierung in die vom 40. Rheinischen Provinziallandtag genehmigteBesoldungs¬

ordnung nach dem Dienstalter,
K) Anstellung auf Lebenszeitnach einer Probezeit von fünf Jahren.

18. Antrag der I. Fachkommifsionzu der Petition der Gemeinde Lobberich im Kreife
Kempen um Befürwortung des von ihr an die Königliche Staatsregierung gerichteten
Antrages auf Verleihung der Städteordnung an die Gemeinde Lobberich.

19. Antrag der IV. Fachkommifsionzu der Petition des Bürgermeisters in Süchteln auf
Bewilligung einer Prouinzialbeihülfe zu den Baukosten einer Niersbrücke.

20. Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und den Anträgen des Provinzial¬
ausschusses, betreffend Bewilligungen aus dem Dispositionsfonds des Prouinziallaudtages
(Ständefonds) und zwar zu L Nr. 19 der der Drucksachen. Nr. 17. beigefügtenNach-
weisung, betreffend Gewährung einer Beihülfe zur Wiederherstellung des Domes in Wetzlar.

21. Antrag der I. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Ausführung des Gesetzes wegen Überweisung weiterer Dotationsrenten
an die Provinzialverbände, vom 2. Juni 1902 (G. S. S. 16?) insbesondere den
Erlaß eines Reglements für die Unterverteilung eines Teiles diefer Rente an leistungs¬
schwache Kreise und Gemeinden.

22. Antrag der Kommission zur Vorberatung eines Gesetzentwurfes,betreffend Bildung
einer Genossenschaftzur Regelung der Vorflut und zur Abwässerreinigung im
Emschergebiet.

23. Antrag der II. Fachkommissionzu der Petition des Dr. meä. Grotthoff in Sachen
der Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Cöln.
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24. Antrag der I. Fachkommissionzum Vorbericht zu dem Haupt-Haushaltsplan der
Provinzialverwaltung der Nheinprouinz sowie zu den zu demselbengehörendenHaus¬
haltsplänen der einzelnen Verwaltungszweige und Anstalten für das Rechnungsjahr
vom 1. April 1903 bis 31. März 1904

in Verbindung damit
Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltungfür das Rechnungsjahrvom 1. April 1903
bis 31. März 1904.

25. Antrag der I. Fachkommission zum Bericht des Provinzialausschusses,betreffend den
Bermögensstand des RheinischenProoinzialverbandes.

(Schluß der Sitzung 3 Uhr.)
V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Becker. Momm. Snethlage.

Achte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaal? des Ständehauses zu Düsseldorf

am Mittwoch den 18. Februar 1903.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 11^2 Uhr,
Das Geschäfts-Protokollder vorigen Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauses zur Ein¬

sicht offen.
Schriftführer für heute find Regierungsrat Schrakamp und OberbürgermeisterSpiritus.
Es wird fofort in die Tagesordnung eingetreten, deren Nr. 16 abgefetztund in die

morgige Sitzung verwiesen wird. Die Tagesordnung findet im übrigen ihre Erledigung wie folgt:
1. Eingänge.
Der Vorfitzende teilt mit, daß der Abgeordnete Nels die gestern auf ihn gefallene

Wahl als Mitglied des Provinzialausschuffesinzwischen angenommenhabe.
2. Zu dem Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke für das Rechnungsjahrvom I.April 1903

bis 31. März 1904 und den hiermit verbundenen Petitionen Nr. 11 und 12 des Petitionsver¬
zeichnisses (Drucksachen. Nr. 45.) beantragt die I. Fachkommission:

„Der Provinziallandtag wolle den vorbezeichneten Haushaltsplan für das Rechnungs¬
jahr 1903 mit der Änderung annehmen, daß bei Titel I Nr. 2 der Ausgabe der
Zufchuß für die Fachfchule für Textilindustrie in Aachen von 6000 Mark auf
10 000 Mark erhöht wird, und den Provinzialausfchußermächtigen,diesen Mehrbetrag
über den Haushaltsplan hinaus zu verausgaben,

ferner zugleich die Petitionen Nr. 11 und 12 des Petitionsverzeichnifses,
(Drucksachen. Nr. 45) als erledigt erklären."

Der Antrag der Fachkommission gelangt zur Annahme.
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yi w^ ^' ^- ^^ ^m Antrage der I, Fachkommissionzu dem Bericht des Provinzialcmsschusses
DrucksachenNr. 7 wird beschlossen, den Antrag auf Bewiligung einer Beihülfe zur Erbauung
einer festen Brücke über den Rhein bei Wesel abzulehnen. (Die weiteren in der Drucksache
behandelten Anträge, betreffend die Brücken bei Ruhrort, Kreuznach und Mehring, waren durch
Zurückziehungerledigt.)

Ein von dem Landeshauptmann gestellter Antrag, die Angelegenheitbezüglich der Wesel'er
Brücke an den Provinzialausschuß zurückzuverweisen, über welchen Antrag zuerst abgestimmtwurde,
blieb in der Minderheit.

4. Zu dem Bericht und den Antragen des Provinzialcmsschusses,betreffenddie Aufnahme
der nach den Beschlüssendes 42. Provinziallandtags vorgesehenenzweiten Anleihe zur Deckung
der Kosten der von dem 39., 40.. 41. und 42. Provinziallcmdtage beschlossenen sowie einiger
weiterer Hochbauten in Höhe von 8 Millionen Mark (Drucksachen. Nr. 29.) beantragt die
II. Fachkommission:

„Der Prouinziallandtag wolle unter Streichung der Pos. 19 der unter AbschnittO
vorgesehenen Erweiterung des Provinzialmuseums zu Trier
1. sich mit dem Zuhält dieser Vorlage, insbesonderemit den in der Drucksache aufge¬

führten baulichen Ausführungen einverstandenerklären und
2. den Provinzilllciusschußbeauftragen, zur Bestreitung der in der Vorlage zusammen¬

gestellten baulichen Ausgaben von rund 8 Millionen Mark sowie zur Tilgung der
bei der Landesbank für diefe Bauausführungen entnommenen Vorschüsse ein Dar¬
lehen bis zu 8 Millionen Mark, welchesmit 3^2°/« zu verzinsen uud mit l'/^"/»
nebst den zuwachsenden Zinsen zu tilgen ist, zu entnehmen und die zu diesem
Zwecke erforderliche staatliche Genehmignng nachzusuchen."

Der Antrag der Fachkommission wird angenommen.
5. Unter Zusammenfassungder Punkte 5 uud 20 der Tagesordnung wird nach den

Anträgen der I. Fachkommission beschlossen: aus dem Dispositionsfonds des Provinziallandtages
(Ständefonds)

41. a) als Beihülfe für das Kaiser Wilhelm-Museum in Crefeld für die Rechnungsjahre
1903 und 1904 je 3000 Mark zu bewilligen;

M°^
4». K) den Antrag auf Bewilligung von 3000 Mark zu den Erwerbskostcn für das
^ Gladiatoren-Mofaik in Kreuznachabzulehnen;

o) die in Druckfachen Nr. 1? unter L 19 für die Wiederherstellung des Domes in
Wetzlar beantragten 20 000 Mark unter der Voraussetzungzu bewilligen, daß sie
bis zur endgültigen Klärung der Gesamtkostenaufbringungals besondererFonds
zinsbar angelegt zur Verfügung des Provinzialausschusses bleiben.

6. Die Petition von Provinzial-Straßenaufsehern um
1. Erhöhung ihres Diensteinkommens,
2. Verleihung des Titels „Straßenmeister",

wird nach dem Antrage der I. Fachkommission abgelehnt.
?. Desgleichen die Petition der Direktoren, Lehrer und Lehrerinnen der Provinzial-

Taubstummenanstlllten,welche bitten,
1. die Besoldung der Lehrkräfte an den Prouinzial-Taubstummenanstalten nach den

für die Staatsanstalt in Berlin geltenden Gehaltssätzenzu bemessen,
2. bei der Festsetzung des Diensteinlommensdie Dienstzeitvoll in Anrechnung zu bringen.
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8. Desgleichendie Petition der Witwe des Provinzial-Straßenaufsehers von Dussartz in
Denklingen, welche um Erhöhung des ihr gewährten reglementsmäßigenWitwengeldes bittet.

9. Desgleichendie Petition des Polizeisergeantena. D. Hermann Gerlach in Weissenthurm,
welcher bittet, ihm die bei der frühreren Rheinischen Eisenbahngesellschaft verbrachte Dienstzeit
auf sein von der Ruhegehaltskasseder Landbürgermeistereienund Landgemeinden zu zahlendes
Ruhegehalt anzurechnen.

10. Zu dem Bericht und den Anträgen des Provinzialausschusses,betreffend die Ver-^U^
Minderung und anderweitige Einteilung der Landesbauämter in der Rheinprovinz (Drucksachen
Nr. 33), beantragte die III. Fachkommission:

„Der Provinziallandtag wolle
1. sein Einverständnis mit der Einrichtung von 15 Landesbcmämternnach Maßgabe

des Berichtes des Provinzialausschussesvom 1. April 1903 ab erklären, jedoch
mit der Abänderung, daß ein Landesbcmamt in Düren verbleibt mit der Folge,
daß das vorgesehene neue Landesbauamt Aachen-Süd nicht errichtetwird,

2. den Provinzialausschuß mit der Durchführung dieser Einrichtung sowie der vorge¬
schlagenen Änderungen für Wahrnehmung der Büreaugeschäftebeauftragen."

In der Verhandlunghierüber stellt der Abgeordnete Dr. von Guörard den Abänderungsantrag:
„Der Provinziallandtag wolle aus Punkt 1 des Antrages der Fachkommissiondie
Worte von „jedoch bis zu Punkt 2 streichen"."

Es wird zunächst über den Antrag von Gu6rard abgestimmt und gelangt derselbezur
Annahme.

Der so abgeänderte Antrag der Fachkommission wird alsdann gleichfallsangenommen.
11. Zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend Abänderung des U„^

Reglements der Provinzial-Feuer-Societät, (Drucksachen. Nr. 15) beantragte die I. Fachkommission: "" ^^^.
„Der Provinziallandtag wolle

1. das als Drucksachen.Nr. 15 vorliegendeReglement der Provinzial-Feuer-Versiche-
rungsanstalt der Rheiuvrouinzmit den nachstehend angefügten Änderungengenehmigen,

2. den Provinzialausschußermächtigen, denjenigenÄnderungen an diesem Reglement,
welche der Herr Minister bei der Genehmigungverlangen sollte, zuzustimmen,

3. in dem Reglement über die dienstlichenVerhältnisse der Provinzialbeamten der

Rheinprovinz vom ^^^ ^899 in § 2 zu Klasse II Nr. 2, an Stelle
der Worte „der Stellvertreter des Direktors der Provinzial-Feuer-Societät" zu
setzen die Worte die „Landesuersicherungsräte",und in demselben Reglement § 2
zu Klasse III, Nr. 2 hinzuzufügen, die „Oberinspektorender Provinzial-Feuer-
Versicherungsanstlllt"."

Abschnitt II.
Organisation und Verwaltung.

Direktor.

§4.
Die Verwaltung der Provinzial-Feuer-Versicherungsanstaltführt ein Direktor, welchem je

nach Bedürfnis ein oder mehrere obere Beamte — Landesversicherungsriite— zugeordnetwerden.
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Der Direktor vertritt die Provinzial-Feuerversicherungsanstalt nach außen und vor
Gericht und vollzieht namens derselben alle Schriftstücke unter der Bezeichnung: „Der Direktor
der Provinzial-Feueruersicherungsanstaltder Rhcinprovinz".

Er ist für den ordnungsmäßigen Gang der Geschäfte, sowie für die genaue Beobachtung
aller gesetzlichen,statutarischenund Rcglementsvorschriftenverantwortlich.

s 5.
Der Direktor wird von dem Provinziallandtage auf Zeit (nicht unter 6 Jahre) oder auf

Lebenszeit gewählt. Der Direktor hat die Rechte und Pflichten der Provinzialbecuutcn,er ist der
Dienstuntergebene des Landeshauptmanns. Dieser ist berechtigt, zu jeder Zeit Einsicht in die
gesamte Geschäftsführung der Anstalt zu nehmen und Auskunft zu verlangen. Der Direktor ist
der nächste Dienstvorgesetzte aller bei der Anstalt angestellten Beamten.

Bürgermeister und Geschäftsführer,
s 6.

Die Entgegennahme und Weitergabe von Versicherungsanträgen, sowie die dauernde
Beobachtung der versicherten Gegenstände erfolgt für die Gebäudeversicherungendurch die Bürger¬
meister, für die Mobilarversicherungcn durch Geschäftsführer, welche gleichzeitig als Hülfsagenten
für die Gebäudeversicheruugendienen. Die Geschäftsführersenden die Gebäudevcrsichemngsanträge
durch Vermittlung der Bürgermeister an den Direktor. Die Versicherungsanträge sind von dem
Bürgermeister bezw. Geschäftsführer auf ihre Richtigkeit zu prüfen. Die Bürgermeister und
Geschäftsführer sind verpflichtet,die Versicherungenin besondere Bücher nach Vorschriftdes Direktors
einzutragen. Die Einsicht dieser Bücher steht nur solchen Personen zu, welche ein Interesse zu
dieser Einsicht nachweisen können. Auszüge aus diesen Büchern sind den Versichertenunentgeltlich
zu erteilen.

Der Direktor ist befugt, mit Genehmigung des Provinzialausschussesdie den Bürgermeistern
nach diesem Reglement obliegenden Geschäfte anderenPersonen zu übertragen, welchen die Eigenschaft
als Provinzialbeamte beigelegt werden kann.

Die Bürgermeister sind befugt, die Führung dieser Geschäfteabzulehnen.
Der Direktor ist befugt, mit Genehmigung des Kuratoriums geeigneteGeschäftsführerzu

bevollmächtigen,Mobilarverstcherungsverträge,sowie falls in Gemäßheit des Absatz 2 und 3 die
Bürgermeister die Gebaudeversicherungsanträge nicht bearbeiten, auch letztere selbständig im
Auftrage des Direktors abzuschließen.

In dem Falle des Absatz 2 und 3 gehen auch die in den §ß 18, 24, 30 und 31
benannten weiteren Obliegenheiten der Bürgermeister auf die Geschäftsführerüber.

Die Bürgermeisterbeziehenals Entschädigungfür die Besorgung der Geschäfte der Feuer-
versicherungsanstalt 6"/» der in ihrem Bezirk zur Ablieferunggelangten Gebäudeverstcherungsbeiträge^

Bezirtsvertreter.
§ ?.

Der Direktor ist befugt, mit Genehmigung des Kuratoriums Bezirtsvertreter zu ernennen,
an welche die Versicherungsanträgevon den Bürgermeistern und Geschäftsführernweiter zu reichen
sind. Die Bezirksvertreter können bevollmächtigtwerden, selbständig im Auftrage des Direktors
Versicherungsverträgeabzuschließen.
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Kuratorium.

Zur Leitung der Verwaltung sowie zur Ausübungder fortlaufenden Kontrolle der Geschäfts¬
führung des Direktors wird ein .Kuratorium bestellt. Dieses Kuratorium besteht außer dem Landes¬
hauptmann und dem Direktor der Anstalt aus fünf von dem Provinzialausschußaus der Zahl
der Mitglieder des Provinziallandtages zu wählenden Mitgliedern, von welch' letzterendrei zur
Beschlußfassung anwesendsein müssen.

Das Kuratorium regelt seinen Geschäftsgangdurch eine Geschäftsordnung,in welcherdie
8s 48—51 der Provinzialordnung entsprechend anzuwendensind. Dieselbe bedarf der Genehmigung
des Provinzialausschusses. Das Kuratorium versammelt sich, so oft es die ihm überwiesenm
Geschäfte erfordern, alljährlich jedoch mindestens sechs mal.

8 9.
Der Beschlußfassung des Kuratoriums unterliegt insbesondere:
1. Die Vorprüfung aller dem Provinzialausschußzu machendenVorlagen.
2. Die Entscheidungüber die Beschwerdengegen Verfügungen des Direktors, soweit

dieselben nicht disziplinarer Natur sind.
3. Die Art der Anlegung der verfügbaren Gelder und des Reservefonds (§ 14).
4. Der Ankauf von Grundstückenund die Ausführung von Bauten, insofern die Aus¬

gabe in dem einen wie dem anderen Falle die Summe von 10 000 Mark nicht über¬
steigt. Wenn die Summe von 10 000 Mark überschrittenwird, ist die Genehmigung
des Provinziallandtages einzuholen.

5. Der Abschluß von Nückuersicherungsverträgen.
6. Erhöhung oder Ermäßigung der Beiträge für einzelne Bezirke und die Bestimmungen

über anderweitige Einziehung der Beitrage (tz 13).
?. Die EntscheidungzweifelhafterBrandentfchädigungsfälle.
8. Bestimmung derjenigen Direktionsbeamtcn,Geschäftsführerund Bezirksuertreter,welche

im Auftrage des Direktors Versicherungsverträgeselbständig abschließenund Schrift¬
stücke unterzeichnenkönnen.

9. Die Feststellung der allgemeinenGrundsätze über die Art und Höhe der Besoldung
der Geschäftsführer, sowie über die Vereinbarungen mit den Gemeinden, betr. die
Einziehung der Beiträge.

10. Die Feststellungder allgemeinenBedingungen des Versicherungsvertrages,der Grund¬
sätze für die Bemessung der Höhe der Beiträge, sowie der Gebühren, welche bei Aufnahme
von Versicherungsanträgenan die Anstalt und an die Geschäftsführerzu zahlen sind.

Provinzialausschuß.
8 10.

Die obere Leitung und Verwaltung der Anstalt steht dem Provinzialausschuß zu. Dem¬
selben liegt insbesondere ob:

1. Die Wahl des Vorsitzenden, dessen Stellvertreter und der Mitglieder des Kuratoriums.
2. Die Wahl der Landesversicherungsräte.
3. Die Anstellung aller übrigen Beamten der Anstalt.
4. Die Feststellung etwaiger Bemntenkautionen.
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5. Die Entscheidungüber Beschwerdengegen Beschlüsse des Kuratoriums.
6. Der Erlaß der Geschäftsanweisungfür den Direktor und die übrigenBeamten der Anstalt.
?. Die Vorprüfung aller dem Provinziallandtage zu machendenVorlagen.

Provinziallandtag.
s 11.

Dem Provinziallandtage steht zu:
1. Die Wahl des Direktors der Anstalt.
2. Die Feststellungdes Haushaltsplanes.
3. Die Prüfung und Entlastung der Iahresrechnung, sowie die Genehmigung von Etats¬

überschreitungenund auheretatsmähigen Ausgaben.
4. Die Entgegennahme des Jahresberichts.
5. Die Abänderung des Reglements.

Abschnitt III.
Aechnungswesen,Kastung des Provwzialverlmndes.

8 12.
Rechnungsjahr ist das Kalenderjahr.

In 8 1? Absatz 3 ist statt (§ 8 Nr. 8) zu setzen (s 9 Nr. 8),
ebenda Absatz 4 statt (§ 8) zu setzen (§ 9),

In 8 18 Absatz 1 ist statt (8 11) zu setzen (§ 6)
ebenda Absatz 3 statt (8 8) zu setzen (§ 9).

8 19 erhält folgende Fassung:
Eigentumswechsel.

s 19.
Tritt bei versicherten Gebäuden ein Wechsel des Eigentümers ein, so bleibt in Gemätzheit

des Reglements vom 5. Januar l836 (G. S. S. 13) §§ 14 und 58 sowie des Reglements vom
1. September 1852 (G. S. S. 653) §§11 und 5? die Versicherung unverändert fortbestehen,
so zwar, daß all« Rechten und Pflichten aus dem bestehenden Versicherungsverhältnis auf den
neuen Eigentümer übergehen. Jedoch ist der neue Eigentümer berechtigt, vorbehaltlich der
Bestimmungenim § 27, innerhalb drei Monaten nach dein Eigentumswechseldurch schriftliche
Mitteilung an den Direktor von dem Vertrage zurückzutreten. Der bisherige Eigentümer bleibt,
so lange er den Ngentumswechsel nicht anzeigt, für die Zahlung der Beiträge mit verhaftet.

In § 20 Absatz 1 ist statt 8 8 zu setzen § 9 und statt Beamten oder Geschäfts¬
führers zu setzen Personen.

In § 24 Absatz 2 ist statt vornehmen zu setzen veranlassen.

Nach dem Antrage des AbgeordnetenDr. Ioesten wird on, dloo-Annahme der Anträge
der Fachkommission beschlossen.

12. Der Haushaltsplan über die Verwaltungskosten der RheinischenProvinzial-Feuer-
Societät für die Kalenderjahre vom 1. Januar 1903 bis 31. Dezember 1904 wird nach dem
Antrage der I. Fachkommission für das Kalenderjahr 1903 unverändert angenommen.
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13. Der Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Prouinzial- M„^
cmsschusses,betreffendÄnderung der Satzungen der Ruhegehaltskasseder Landbürgermeistereienund
Landgemeindender Rheinprovinz »Drucksachen. Nr. 19):

„Der Provinziallandtag wolle sich mit den in Drucksachen Nr. 19 vorgeschlagenen
Änderungen der Satzungen für die Ruhegchaltskafseder Lcmdbürgeimeistereienund
Landgemeindender Rhcinprovinz einverstandenerklären,"

wird genehmigt.
14. Desgleichender Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und den Anträgen,

des Provinzinlausschusfes,betreffend
a) den Anschlußanderer Verbände an die Ruhegehaltskasseder Kreis-Kommunaluerbände

uud Stadtgemeinden der Rheinprovinz und die hicrzn erforderlichen Änderungen der
Satznngcn dieser Kasse;

1)) den Antrag des RheinischenStädtebundes auf Änderung des § 9 dieser Satzungen,
(Drucksachen. Nr. 20):
„Der Provinziallandtag wolle:

«.) die in Drucksachen Nr. 20 vorgeschlagenenZusätze zu den H§ 1 und 9 der
Satzungen der Ruhegehaltskasse der Kreis-Kommunalverbände und Stadt-
gcmcindender Rheinprovinz genehmigen,

d) über den Antrag des Rheinischen Städtebundes zur Tagesordnung übergehen, da
derselbe schon in der Vorlage des Proviuzialausschusses seine Erledigunggefunden hat,

15. Desgleichen der Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des.
Provinzialcmsschusscs, betreffenddie Festsetzung des Beitragssatzessowie Abänderung der Satzungen
der Witwen- und Wnisenversorgungsanstaltfür die Kommunalbeamten der Rheinprovinz (Druck¬
sachen. Nr. 21):

„Der Provinziallandtag wolle die in Drucksachen Nr. 21 vorgeschlagenen Änderungen
der Satzungen genehmigen,ferner hinter § 26 einschalten:

8- 27.
Der Provinzilllverbcmd der Rheinprovinz übernimmt die Garantie für die

von der Anstalt übernommenen Leistungen,insoweit die verpflichteten Kommunalvcrbände
hierzu außer Stande sind.

Der § 2? wird § 28.
Außerdem als 8 29 anfügen:

8 29.
Die vor dem 1. April 1903 der Anstalt angehörenden Verbände können

binnen sechs Monaten nach der amtlichenVeröffentlichungder abgeändertenSatzungen
ihren Austritt aus der Anstalt zum 1. April 1904 nach Maßgabe der bisherigen
Satzungen erklären."

16. Die Petition von Straßenaufsichtsbeamtenum
1) Vinrangierung in die vom 40. Rheinischen Provinziallandtag genehmigte Befolduugs-

urdnung nach dem Dienstalter,
2) Anstellung ans Lebenszeit nach einer Probezeit von fünf Jahren,

wird nach dem Antrage der I. Fachkommission abgelehnt,
17. Die Petition der GemeindevertretungLobberich, Kreis Kempen, welche bittet, der

Provinziallandtag wolle ihren an die Königliche Staatsregicrung gerichteten Antrag auf Verleihung



54 43. RheinischerProvinziallandtag, Protokoll der 8. Sitzung vom 18. Februar 1903.

der Städteordnung an die Gemeinde Lobberich befürworten, wird nach dem Antrage der I. Fach¬
kommission dem Provinzialausschuß zur Prüfung und zur Berichterstattungim nächsten Provinzial¬
landtag überwiesen.

18. Nach dem Antrage der IV. Fachkommission wird beschlossen, deu Antrag des Bürger¬
meisters zu Süchtelu auf Bewilligung einer Provinzialbeihülfe zu deu Baukosten einer ueueu
Niersbrücke, dem Prouiuzialausschuß zur zuständigenBeschlußfassungzu überweisen.

54. 19. Zu dem Bericht und Antrag des Provinzialcmsschusses,betreffend die Ausführung
^^-" des Gesetzes wegen Überweisungweiterer Dotationsrcnten an die Provinzialvcrbaude, vom 2. Juni

1902 (G S. S. 16?) insbesondere deu Erlaß eines Reglements für die Untervertcilung eines
Teiles dieser Rente an leistungsschwache Kreise und Gemeinden (Drucksachen. Nr. 14), beantragte
die I. Fachkommission:

„Der Provinziallandtag wolle:
1. das vorliegendeReglement mit der Maßgabe genehmigen,daß der § ? Absatz 1

folgende Fassung erhält:
8- ?-

Von dem noch verfügbar bleibenden Rententeile können Untcrstützungs-
beträge an Kreise und Gemeinden verteilt werden, bei welchenzwar die Vor¬
aussetzungendes § 2 nicht vorliegen, welche aber zu Verbesserungenim Armen-
und Wegewesen unter der Bedingung einer Unterstützungfähig uud bereit siud.

Ferner als § 10 hinzufügen:
s 10.

Dieses Reglement gilt zunächstnur für den Verteilungszeitraum der drei
Jahre vom 1. April 1903 bis 31. März 1906.

2, beschließen,daß dem Kreis Wetzlar aus der in §§ 9 und 10 des genannten
Gesetzes gegebenenRente ein Betrag von jährlich 700 Mark überwiesen wird,
in der Voraussetzuug,daß der Kreis anerkennt, daß ihm im Falle des Bedürfnisses
auch der Neubau von Kunststraßeninnerhalb seines Bezirkes obliegt."

Es wird nach den Anträgen der Fachkommission beschlossen.
20. Nach dem Antrage der Kommissionzur Vorberatung eines Gesetzentwurfes, betreffend

Bildung einer Genossenschaft zur Regelungder Vorflut und zur Abwässerreinigung im Emschergebiet,
wird folgender Beschluß gefaßt:

I. der Landtag erklärt,
1) daß er gegen die Bildung einer Iwcmgsgenossenschaftzum Zweckeder Abwässer¬

beseitigungim Emschergebiet im Wege der Gesetzgebung Bedenken nicht zu erheben hat,
2) daß er auch nichts dagegen einzuwendenfindet, daß die im Emschergebiet belegenen

Stadt- und Landkreise gesetzlich zu einer Zwangsgcnossenschaftvereinigt werden,
und daß die Genossenschaftslastendurch gesetzlich zu bestimmende,sachverständige
und möglichst unparteiische Organe direkt auf die im Gesetz zu bezeichnenden
Interessenten-Gruppen verteilt werden;

II. der Landtag überweist aber den ihm vorgelegten „Gesetzentwurfbetreffend Bildung einer
Genossenschaft zur Regelung der Vorflut und zur Abwasserreinigungim Emschergebiet" dem
Provinzialausschuß zur Prüfung nach Anhörung einer von dem Provinzialausschußaus seiner
Mitte und aus Provinzialangehörigenzu wählendenKommission insbesondere folgenderPunkte:
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1) der in dieser Beziehung bisher aufgestelltenProjekte,
2) der Ginzelbestimmungeudes Gesetzentwurfs,namentlich der Frage, ob nicht hin¬

sichtlich der Verteilung der Kosten in dem Gesetzentwurfselbst nähere Grundsätze
aufgestellt und eingehendere Vorschriften gegeben werden können, als dies in dem
vorliegendenEntwurf geschehen ist;

III. der Provinziallandtag ermächtigtden Provinzialausschuß, dem Herrn Ober-Präsidenten von
seiner Beschlußfassungzu I und dem Resultat der Prüfung zu II mit dem Hinzufügen
Kenntnis zn geben, daß der Provinziallandtag seine abermaligeBefragung über das Resultat
der Prüfung nicht für erforderlich erachtet, vielmehr den Provinzialausschuß zur Abgabe
endgültiger Erklärungen ausdrücklich bevollmächtigthat.

21. Nach dem Antrage der II. Fachkommission zu der Petition des I)r. msä. Grotthoff
zu Cölu in Sachen der Provinzial-Hcbammen-Lehranstalt daselbst wird beschlossen, über diese
Petition zur Tagesordnung überzugehen.

22. Nach dem Antrag der I. Fachkommission zu dem
1. Vorbericht zu dem Haupt-Haushnltsplan der Proviuzinlverwaltuug der Rheiu-

provinz sowie zu den zu demselben gehörendenHaushaltsplänen der einzelnen
Verwaltungszweigeund Anstalten für das Rechnungsjahr vom 1. April 1903
bis 31. März 190 l und

2. zu dem Haupt-Haushaltsplan der Prouinzialverwaltuug für das Rechnungsjahr
vom 1. April 1903 bis 31. März 1904

wird beschlossen:
1. Den vorliegendenHaupt-Haushaltsplan nebst den dazu gehörenden Haushaltsplänen für

die einzelnen Verwaltungszweigeund Anstalten sowie diese Haushaltspläne selbst, soweit
sie durch die Beschlüsse des Provinziallandtages bereits festgestelltsind, für das
Rechnungsjahr 1903 zu genehmigen,ferner

2. zu bestimmen, daß zur Bestreitung der Ausgaben 11"/» des berichtigten Sollauf¬
kommensan direkten Staatssteuern des Rechnungsjahres 1903 als Provinzialabgaben
erhoben werden,

weiter beschlossen:
3. aus den Überschüssen der Vorjahre zur Deckung des Defizits den erforderlichen

Betrag einzustellen,
4. den Provinzialausschußzu beauftragen und zu ermächtigen,den Haupt-Haushaltsplan

sowie die dazu gehörigen Einzel-Haushaltsplänefür das Rechnungsjahr1903 nach den in
den Erläuterungen zu den Etats gegebenenGrundsätzen rechnerisch richtig zu stellen,
wobei die gegen den in den vorliegendenHaushaltsplänen eingestelltenDurchschnitt
der Jahre 1903 und 1904 sich für das Jahr 1903 ergebendenMehrbeträge zur
Verfügung des Provinziallandtages bezw. zur Verwendung für das Jahr 1904 bereit
zu halten sind;

5. nachträglich zu genehmigen, daß der bei dem Finalabschlussedes Haupt-Haushalts¬
planes für das Jahr 1900 verbliebene Fehlbetrag von 128 08? M. 22 Pf. (Seite
70 des Verwaltungsberichtes für das Jahr 1900) aus den Mehreinnahmen bei den
Provinzialabgaben gedeckt worden ist, und gutzuheißen, daß die im Rechnungsjahre
1902 bei den Haushaltsplänen für die Fürsorgeerziehung Minderjähriger, für das
Landarmenwesenund für die erweiterte Armenpflege eventl. auch die bei den Kosten
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des Provinziallo.ndtag.es zu erwartenden Mehrausgaben, insofern sie nicht aus den
laufenden Einnahmen des Haupt-Haushaltsplanes gedeckt werden können, ebenfalls aus
den genannten Mehreinnahmen bei den Provinzialabgaben bestritten werden, endlich

6, zu bestimmen, daß die nach Tilgung dieser Fehlbeträge verbleibende Summe sowie
des nach Nr. 3 einzustellendenMehrbetrags an Mehreinnahmen aus Provinzial¬
abgaben, ferner der aus dem Dispositionsfonds des Prouinziallandtages nicht ver¬
wendete Betrag und etwaige sonstigeNechnungsüberschüsse weiter zur Verfügung des
Prouinziallandtages gehalten werden follen."

Durch die Annahme des Antrages der Fachkommissionwar der vom Landeshauptmann
im Auftrage des ProvinzialausschusscsgestellteAntrag gefallen, welcher dahin lautete:

„Der Prouinziallandtag wolle beschließen,den Antrag der Fachkommission wie folgt
abzuändern:

1. in Nr. 2 dieses Antrages bestimmen,daß zur Bestreitung der Ausgaben ll^/ü"/»
des berichtigten Sollaufkommens an direkten Staatssteuern des Rechnungs¬
jahres 1903 als Provinzialabgaben erhoben werden,

2. Nr. 3 des Antrages der Fachkommission zu streichen und
3. in Nr. 6 dieses Antrages die Worte „sowie des nach Nr. 3 einzustellenden

Betrages zu streichen".
23. Der Bericht des Provinzialausschusses,betreffend den Vermögensstanddes Rheinischen

Provinzilllverbandes (Drucksachen.Nr. 2), wird nach dem Antrage der I. Fachkommission durch
Kenntnisnahme als erledigt erachtet.

Damit war die Tagesordnung erschöpft. Der Vorsitzende schließt die Sitzung, nachdem noch
die Schlußsitzungauf morgen Vormittag 10 Uhr anberaumt worden war mit folgender Tagesordnung:

1. Gingänge.
2. Autrag der IV. Fachkommission zu dem Antrage des Abgeordneten Mooren, betreffend

Erst- und Niers-Melioration.
3. Antrag der III. Fachkommissionzu der Petition des Bürgermeisters in Neuiges,

betreffend die Bewilligung einer Beihülfe zur Erbreiterung der Provinzialstraße in
Neviges infolge Verlegung und Erweiterung des Staatsbahnhofes daselbst.

4. Antrag der Wahlpiüfungskommission,betreffend die Prüfung und Gültigerklärung
der für den Prouinziallandtag stattgehabten Ersatzwahlen.

5. Anträge der Fachkommissionen auf Entlastung uon Rechnungen.
(Schluß der Sitzung 3'/^ Uhr.)

V. w. o.

Der Uorschende: Die Schriftführer:
Becker. Spiritus. Schrakamp.
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Neunte (Schluß-) Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaaledes Ständehauses zu Düsseldorf

am Donnerstag den 19. Februar 1903.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 10 ^/< Uhr.
Das Geschaftsprotokoll der vorigen Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauses zur Einsicht offen.
Der Vorsitzende erbittet und erhält die Ermächtigung,das Protokoll der heutigen Schluß¬

sitzung gemeinschaftlich mit den Schriftführern namens des Landtags festzustellen und zu vollziehen.
Schriftführer für heute sind Landrat Dr. Momm und Landrat Snethlage.
Die Tagesordnung findet ihre Erledigung wie folgt:
1. Eingänge.

»,) Der AbgeordneteHeuser hat mitgeteilt, daß er die auf ihn gefalleneWahl in den
Provinzilllausschußannehme.

l>) Der AbgeordneteKreufer hat sich für heute entschuldigt.
2. Der Antrag des AbgeordnetenMooren, betreffendErst» und Niers-Melioration, wird

nach dem Antrage der IV. Fachkommission dem Provinzialausschuß zur Vorprüfung und Bericht¬
erstattung an den nächsten Provinziallandtag überwiesen.

3. Die Petition des Bürgermeisters in Neviges, betreffend Bewilligung einer Beihülfe
zur Erbreiterung der Provinzialstraße in Neviges infolge Verlegung und Erweiterung des Staats-
bahnhofes daselbst, wird nach dem Antrage der III. Fachkommission zur weiteren Aufklärung und
gegebenenfallszur Entscheidungan den Provinzialausschußzurückverwiesen.

4. Nach dem Antrage der Wahlprüfungskommissionwird die Gültigkeitserklärungsämtlicher
für den 43. Rheinischen Provinziallandtag vorgenommenenErsatzwahlenbeschlossen.

5. Zu den nachbezeichucten Rechnungen wird durch sn bloo-Nnnahme der Anträge der
einzelnen Fachkommissionendie Entlastung und zugleich die Genehmigung der vorgekommenen
Kreditüberschreitungenbeschlossen:

a) nach dem Antrage der I. Fachkommission:
1. Rechnung über den Haupt-Haushaltsplan für 1899.
2. Rechnung über den Haupt-Haushatsplan für 1900.
3. Rechnung über den Haushaltsplan des Provinziallandtags, des Prouinzialausschusses

und der Centralverwaltungsbehördefür 1899.
4. Rechnung über den Haushaltsplan des Provinziallandtags, des Provinzialausschusses

und der Centralverwaltungsbehördefür 1900.
5. Naturalrechnungüber die Schreibmaterialiender

für 1899.
6. Naturalrechnungüber die Schreibmaterialiender Provinzial-Centralverwaltungsbehörde

für 1900.
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?. Rechnung über den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen «. an Provinzial-
beamtc und von Witwen- und Waiscngeldern sowie Unterstützungenan deren Hinter¬
bliebene für 1899.

8. Rechnung über den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen «, an Provinzial-
beamte und von Witwen- und Waisengeldernsowie Unterstützungenau deren Hinter¬
bliebene für l900.

9. Rechnung über die Unterhaltung der Figurengrnppe vor dem Ständehause für 1899.
10. Rechnung über die Unterhaltung der Figureugruppe vor dem Ständehause für 1900,
11. Rechnung über den Dispositionsfonds des Provinziallandtaa.es für 1899.
12. Rechnung über den Dispositionsfonds des Provinziallandtages für 1900.
13. VII, Stückrechnung über die Errichtung eines Kaiser Wilhelm-Denkmals in der

Rheinprovinz,
14. VIII. Stück- und Schlußrechnung über die Errichtung eines Kaiser Wilhelm-Denkmals

in der Rheinprovinz.
15. Rechnung über den Dispositionsfonds des Provinzialausschussesfür 1899.
16. Rechnung über den Dispositionsfonds des Provinzialausschussesfür 1900.
17. Rechnung der RheinischenProvinzial-Feuer-Societät für 1899;
18. Rechnung der RheinischenProvinzial-Feuer-Societät für 1900;
19. Rechnung über die Verwendung der Überschüsse der Rheinischen Provinzial-Feuer-

Societät für 1899;
20. Rechnung über die Verwendung der Überschüsse der RheinischenProvinzial-Feuer-

Societät für 1900;
21. Rechnung der Landesbank für 1899;
22. Rechnung der Landesbcmk für 1900;
23. Rechnung über den RheinischenMeliorationsfonds für 1899;
24. Rechnung über den RheinischenMeliorationsfonds für 1900;
25. Rechnung über den Haushaltsplan für die Verwaltung der Angelegenheiten,welche

die Förderung von Kunst und Wissenschaft betreffen, für 1899;
26. Rechnung über den Haushaltsplan für die Verwaltung der Angelegenheiten,welche

die Förderung von Kunst und Wissenschaft betreffen, für 1900;
27. Rechnung über die Verwaltung der Provinzialmuscen zu Bonn und Trier für 1899;
28. Rechnung über die Verwaltung der Provinzialmuscen zu Bonn und Trier für 1900;
29. Rechnung über den Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke für 1899;
30. Rechnung über den Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke für 1900;
31. Rechnung über die Pensionskasseder Landbürgermeistereienuud Landgemeinden der

Rheinprovinz für 1899;
32. Rechnung über die Pensionskasseder Landbürgermeistereienund Landgemeindender

Rheinprovinz für 1900.

I>) nach dem Antrage der II. Fachkommission:
1. Rechnung über das Taubstummenwesenfür 1899.
2. Rechnung über das Tcmbstummenwesenfür 1900.
3. Rechnung über die Provinzial-Nlindenanstalt zu Düren für 1899.
4. Rechnung über die Provinzial-BIindenanstalt zu Neuwied für 1899.
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5. Rechnung über die Provinzial-Blindenanstali zu Neuwied für 1900.
6. IV. Stückrechnungüber den Neubau der Provinzial-Blindenanstali zu Neuwied.
7. V. Stückrechnungüber den Neubau der Provinzial-Blindenanstalt zu Neuwied.
8. Rechnung der Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Cöln für 1899.
9. Rechnung der Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Cöln für 1900.

10. I. Stückrechnungüber den Neubau der Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Elberfeld.
11. Rechnung über die Kosten der Unterbringung verwahrlosterKinder für 1899.
12. Rechnung über die Kosten der Unterbringung verwahrloster Kinder für 1900.
13. Rechnung über den Haushaltsplan für die Unterstützung milder Stiftungen und

Wohltätigkeitsanstaltensowie über die Kosten der Unterbringung und des Unterhalts
von Epileptikern,Idioten und Minden für 1899.

14. Rechnung über den Haushaltsplan für die Unterstützung milder Stiftungen und
Wohltatigkeitsanstaltensowie über die Kosten der Unterbringung und des Unterhalts
von Epileptikern, Idioten und Blinden für 1900.

15. Geld- und Naturalienrechnungen der Prouinzial-Irrenanstalt zu Aachen für 1899.
16. Geld- und Natnralienrechnungender Provinzial-Heil- und Pflegecmstaltzu Andcrnach

für 1898/99.
17. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Andernach

für 1899.
18. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Andernach

für 1900.
19. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Bonn

für 1899.
20. Geld- und Naturalienrechnungen der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Bonn

für 1900.
21. Geld- und Naturalienrechnungen der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Düren

für 1899.
22. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Düren

für 1900.
23. Geld- und Naturalienrechnungen der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Galk-

hausen für 190«.
24. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Grafen-

berg für 1899.
25. Geld- uud Naturalienrechnungender Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Grafen-

berg für 1900.
26. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Merzig

für 1898/99.
27. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Merzig

für 1899.
28. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Merzig

für 1900.
29. Rechnung über den allgemeinenVaufonds für 1899.
30. Rechnung über den allgemeinenBaufonds für 1900.
31. Rechnung über die Verwaltung des Landarmenwesensfür 1898/99.

8*
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32. Rechnung über die Verwaltung des Landarmenwesensfür 1899.
33. Rechnung über die Polizeistrafgelderfonds und den Ehrenbreitsteincr allgemeinen

Armenfonds für 1899.
34. Rechnung über die erweiterte Armenpflegefür 1898/99.
35. Nechnuug über die erweiterte Armenpflegefür 1899.
36. Rechnung über die erweiterte Armenpflegefür 1900.
37. Geld- und NaturalienrechnungenderProvinzial-ArbeitsanstaltznBrauwciler für 1898/99.
38. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Arbeitscmstaltzu Nranwciler für 1899.
39. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Arbeitscmstaltzu Brauweiler für 1900.
40. Geld- und Naturalienrechnungendes Land arm enhnuseszu Trier für 1899.
41. Geld- und Naturalienrechnungendes Landarmenhauses zu Trier für 1900.
42. VI. Stückrechnung über die Beseitigung baulicher Schädcu an den Gebäuden für

Ruhige in der Provinzial-Heil- und Pflegccmstalt zu Dürcn.
43. VIl. Stückrechnung über die Beseitigung baulicher Schäden an den Gebäudeu für

Ruhige in der Provinzial-Heil- nnd Pflegeanstalt zu Düren.
44. III. Stückrechnungüber den Neubau einer Station für irre Verbrecherin Dürcn.
45. IV. Stückrechnungüber den Neubau einer Station für irre Verbrecherin Düren.
46. III. Stückrechnung über die Erweiterungsbauten der Provinzial-Heil- und Pflege¬

anstalt zu Grafenberg.
47. IV. Stückrechnung über die Erweiterungsbauten der Provinzial-Heil- und Pftege-

cmstalt zn Grafenberg.
48. V. Stück- und Schlußrechnungüber bauliche Änderungen und Einrichtungen in der

Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Merzig.
49. III. Stückrechnung über Erweiterungsbauten der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt

zu Mcrzig.
50. IV. Stückrechnung über Erweiterungsbauten der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt

zu Merzig.
51. III. Stückrechnuugüber bauliche Verbesserungenin den Provinzial-Heil- und Pflegc-

cmstalten.
52. IV. Stückrechnungüber bauliche Verbesserungenin den Provinzial-Heil- und Pflege¬

anstalten,
53. Rechnung über die Kosten der Leituug und Beaufsichtigung der baulichen Unter-

haltungarbeiten in den Provinzialanstalten für 1899.
54. Rechnung über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigung der bauliche« Unter-

haltungsarbciten in den Provinzialanstalten für 1900.
55. III. Stückrechnungüber den Neubau der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt Galkhausen.
56. IV. Stückrechnung über den Neubau der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt Galkhausen.
57. III. Stückrechnuugüber den Neubau einer Anstalt für Epileptische.
58. IV. Stückrechnungüber den Neubau einer Anstalt für Epileptische.
59. Rechnung über die Landwirtschaftdes Gutes Haus Fichtenhain für 1899.
60. Rechnung über die Landwirtschaftdes Gutes Haus Fichtenhain für 1900.

o) nach dem Antrage der III. Fachkommission:
1. Rechnung über die Verwaltung und Unterhaltung der Provinzialstmßen für 1898/99.
2. Rechnung über die Verwaltung und Unterhaltung der Provinzialstraßen für 1899.
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3. Rechnung über den Fonds für den Neubau von Provinzialstraßen für 1899.
4. Rechnung über den Fonds für den Neubau vou Provinzialstraßen für 1900.
5. Rechnung über den Reservefondsder Provinzial-Straßenverwaltung für 1899.
6. Rechnung über den Reservefondsder Provinzial-Straßenverwaltung für 1900.
?, Rechnung über den Sammelfonds der Provinzial-Straßenverwaltung für 1899.
8. Rechmmgüber den Sammelfonds der Provinzial-Straßenverwaltnug für 1900.
9. Rechnung über den Eisenbahnfondsfür 1899.

10. Rechnung über den Eisenbahnfondsfür 1900.
11. Rechnungüber den Fonds zur Unterstützung des Gemeinde- und Kreiswegebaues für 1899.
12. Rechnung über den Fonds zur Unterstützung des Gemeinde- und Kreiswegebaues für 1900.

ä) nach dem Antrage der IV. Fachkommission:
1. Rechnung über die Verwaltung der landwirtschaftlichen Angelegenheitenfür 1899.
2. Rechnung über die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheitenfür 1900.
3. Rechnung über die Provinzial-Wein- und Obstbauschulezu Trier für 1899.
4. Rechnung über die Provinzicil-Wcin- und Obstbauschulczu Trier für 1900.
5. Rechnung über die Errichtung einer Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Kreuzmch

für 1899.
6. Rechnung über die Errichtung einer Provinzial-Wein« und Obstbauschule zu Kreuznach

für 1900.
7. Rechnung über die Errichtung einer Provinzial-Wein- und Obstbauschulezu Ahrweiler

für 1899.
8 Rechnung über die Errichtung einer Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Ahrweiler

für 1900.
9. Rechnuug über die Viehcntschädigungsfondsfür 1899.

10. Rechnung über die Viehentschädigungsfondsfür 1900.
11. Rechnung über die Hengstkörgebühren für 1899.
12. Rechnung über die Hengstkörgebühren für 1900.
13. Rechnung der Rheinischen landwirtschaftlichen Verufsgenossenschaft für 1898.
14. Rechnung der Rheinischenlandwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft für 1899.
Die geschäftlichen Angelegenheitenwaren damit erledigt.
Der AbgeordneteZweigert nimmt das Wort, um unter lebhaftem allseitigemBeifall

dem Herrn Landeshauptmann nochmals den Dank und die Anerkennungdes Landtags und zugleich
den Dank der ganzen Provinz auszusprechen für seine verdienstvolle Leitung der Verwaltung und
damit den Wunsch zu verknüpfen, daß der Herr Landeshauptmanndie wohlverdiente Ruhe recht lange
genießenmöge.

Der Herr Landeshauptmann dankt mit dem Hinzufügen, daß ihn nur die Notwendigkeit
habe bestimmen können, sich von seinem Amte zu trennen, und daß ei sich freuen würde, im
nächsten Jahre mit dem Landtage wieder zusammenkommenund gemeinsam weiter wirken zu
können zum Wohle der schönen Heimatprovinz.

Sodann nimmt noch der AbgeordneteMarx das Wort, um dem Vorsitzenden und dem
ganzen Vorstände den wohlverdientenund aufrichtigenDank der Versammlung auszusprechen für
die vorzügliche Leitung der Geschäfte, durch die es möglich gewesen sei, die umfangreichenArbeiten
der Session in so verhältnismäßig kurzer Zeit zu bewältigen.
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Der Vorsitzende dankt im Namen des Gesamtvorstandesfür die bekundete Anerkennung
und macht alsdann dem Herrn Landtagslommissar die Anzeige, daß der Landtag seine Geschäfte
beendet habe.

Der Herr Landtagslommissar richtet an die Versammlung eine Ansprache (uergl.
stenographischenBericht), an deren Schluß er den 43. Provinziallandtag der Rheinprovinz
für geschlossenerklärt.

Der Vorsitzende bringt ein dreimaliges Hoch auf Seine Majestät den Kaiser und König
aus, in welches die Versammlung begeisterteinstimmte.

(Schluß der Sitzung 11 Uhr.)
B. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftfülirer:
Becker. Momm. Snethlage.
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